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„Einigkeit, Recht und Freiheit
sind politische Leitlinien“
Christian Baldauf kritisiert beim CDU-Neujahrsempfang
Horst Seehofer und schwört auf Wahlthemen ein S. 3

„Sternsinger leisten wertvollen
Beitrag für Inklusion“
Empfang bei Malu Dreyer / Jugendliche sammeln
insgesamt 1 Milliarde € Spendengelder S. 2
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Aus der Region

Mörderische
Lesung

LAHNSTEIN. Erwar-
tungsvolle Stille herrschte
in der Lahnsteiner Hos-
pitalkapelle bei den ge-
ladenen Gästen. Zum
ersten Mal las Autor und
Hauptkommissar a.D.
Jörg Schmitt-Kilian aus
dem eigens für das 50.
Stadtjubiläum verfassten
Buch „Verschwunden -
Letzte Spur Lahnstein“
vor. Auftraggeber Ober-
bürgermeister Peter La-
bonte empfing das Pre-
mierenpublikum und lei-
tete in den von Sabine
Jahn moderierten und
musikalisch untermalten
Abend ein. „Lahnstein
wird zum Tummelplatz
von Mördern, Totschlä-
gern und anderen finste-
ren Zeitgenossen an Tat-
orten, die fast jeder kennt“,
schauerte Labonte. Am
31. Januar (19 Uhr) liest
Schmitt-Kilian im Nassau
Sporkenburger Hof bei
der Städtischen Bühne
Lahnstein. Karten für die
Lesung sind ab sofort im
freien Verkauf beim Ti-
cket-Service in der Stadt-
hallenpassage für 10 € er-
hältlich.

Die Brücke
lädt ein

REGION. Zu einer Wan-
derung durch die Ge-
markung von Muders-
hausen lädt die Wander-
gruppe des Seniorenbü-
ros „Die Brücke“ am Mitt-
woch, 30 Januar. Treff-
punkt ist um 10 Uhr am
Rathaus der Gemeinde
Mudershausen. Festes
Schuhwerk und Wander-
stöcke werden empfoh-
len. Anmeldungen bei
Anneliese Stöhr y 0176
43408020.
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Gut zu wissen...

Freiwilliges Soziales Jahr ab April
REGION. Junge en-
gagierte Menschen
zwischen 16 und 26
Jahren können sich
an Ganztagsschulen
im Kreis Bad-Ems für
ein Freiwilliges Sozi-
ales Jahr (FSJ) an ei-
ner Ganztagsschule
bewerben. Für ein
Jahr arbeiten die
Freiwilligen an einer
Ganztagsschule mit, unterstützen die Lehrer im Unter-
richt und bei der Aufsicht, betreuen die Kinder beim Mit-
tagessen oder bei den Hausaufgaben, begleiten das
Nachmittagsangebot und können gegebenenfalls sogar
eine eigene AG anbieten. Auch die Mitarbeit in der Ver-
waltung, technische Aufgaben oder die Unterstützung
des Hausmeisters können die vielfältigen Tätigkeitsfelder
ergänzen. Besonders für diejenigen, die ein Lehramts-
studium oder einen anderen pädagogischen Beruf an-
streben, bietet das FSJ in der Ganztagsschule eine tolle
Möglichkeit, das Berufsleben kennenzulernen und sich
zu testen, ob man den Herausforderungen dieses Be-
rufsfeldes gewachsen ist. Als Freiwilliger erhält man ein
monatliches Taschengeld, ist sozialversichert und nimmt
an insgesamt 25 Bildungstagen teil. In diesen werden
notwendiges Wissen und Kompetenzen für die Arbeit mit
Kindern und Jugendlichen vermittelt und die persönliche
Entwicklung und berufliche Orientierung gestärkt. Zudem
wird das FSJ in der Ganztagsschule als Praxisteil bei der
Erlangung der Fachhochschulreife anerkannt. Bewer-
bungsschluss für Start zum 1. August ist der 28. Februar.
An einigen der Schulen in Lahnstein, Miehlen und St. Go-
arshausen ist auch schon ein Start zum 1. April möglich.
Interessierte informieren und bewerben sich beim Kul-
turbüro Rheinland-Pfalz – Träger des FSJ – unter www.fsj-
ganztagsschule.de, y (02621) 62315-0. Foto: BFD

Bornich ist gerüstet für fünfte Jahreszeit

BORNICH. Mit fünf Veranstaltungen geht der Bornicher Turnverein
in die 5. Jahreszeit. Los geht es mit der 1. Kappensitzung am Frei-
tag, 22. Februar, und der 2. Kappensitzung am Samstag, 23. Feb-
ruar, in dem zur Narrhalla umfunktionierten Sport- und Gemeinde-
zentrum. Beginn ist jeweils um 19.11 Uhr. Nach der 2. Kappensit-
zung gibt es noch Tanz mit den „Lollypops“. Die Kinder und Ju-
gendfassenacht ist terminiert für Samstag, 2. März, Beginn ist hier
um 15 Uhr. Neben einem Bühnenprogramm wird es auch Mit-
machspiele und eine Kinder-Disco geben. Am Sonntag, 3. März,

um 14.11 Uhr, startet zum 23. Mal der Fastnachtsumzug durch die Stra-
ßen von Bornich mit Abschluss im Sport- und Gemeindezentrum.
Die närrischen Zeit in Bornich findet mit der Fortsetzung der 2.
Night of the Djs am Rosenmontag seinen Abschluss. Generell gilt
für die Fastnacht in Bornich, dass die Garderobe in der Gemein-
dehalle beaufsichtigt ist, so braucht keiner Angst zu haben, dass sei-
ne Jacke nach der Veranstaltung nicht mehr aufzufinden ist. Au-
ßerdem ist für das leibliche Wohl der Jecken gesorgt. Verschiede-
ne Bars in der Narhalla bieten leckere Getränke an.

Uwe Bruchhäuser ist Bürgermeister
Die „Vernunftsehe“ der Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau ist nun endlich amtlich

BAD EMS. -sd- Bis zum
letzten Platz gefüllt war
der Marmorsaal in Bad
Ems am vergangenen
Freitag, als die konstituie-
rende Sitzung der Ver-
bandsgemeinde Bad Ems-
Nassau stattfand.

Rainer Lindner, der die Ge-
schicke der Verbandsge-
meinde Bad Ems bis dato
führte, eröffnete die Sitzung
und verpflichtete den Ver-
bandsgemeinderat per
Handschlag.
Anschließend kam ihm die
Ehre zuteil, den ersten Bür-
germeister der Verbands-
gemeinde Bad Ems-Nas-
sau in sein Amt einzufüh-
ren. Uwe Bruchhäuser hatte
in einer Stichwahl im Sep-
tember 66 % der Stimmen
für sich verbuchen können.
Er versicherte, dass er im-
mer sein Bestes geben wer-
de und wisse, dass auch
sein Rat ihn unterstützen
werde.
Er betonte, dass dies zwar
ein bedeutender Tag für die
neue Verbandsgemeinde
sei, jedoch nicht historisch:
„Bleiben wir auf dem Bo-
den“, rief Bruchhäuser auf.
„Historisch sind die ersten
demokratischen Wahlen vor
100 Jahren oder die Denk-
schrift von Freiherr vom
Stein, denn seine Ideen wir-
ken bis heute in der kom-
munalen Verwaltung. Das
ist historisch. Hier geht es

heute darum, einen Schritt
in die gemeinsame Zukunft
zu gehen und zu fragen, wo
denn der Schuh drückt?
Wir dürfen hier keine Luft-
schlösser bauen, sondern
gemeinsam die Fusion um-
setzen und die neue Ver-
bandsgemeinde vereinen“,
appelliert Bruchhäuser in
seiner Antrittsrede.
Ihm sei es vor allem wichtig,
die Herausforderung und
die Probleme anzunehmen.
Die Menschen der Ver-
bandsgemeinde Bad Ems-
Nassau anzuhören. Vor al-
lem Nassau habe Beden-
ken, nur noch der kleine

„Junior-Partner“ zu sein.
Seelbach und Geisig woll-
ten erst gar nicht der neuen
Verbandsgemeinde beitre-
ten, das müsse man ernst
nehmen: Zuhören, verste-
hen, Ausgleiche suchen und
einen Weg aufzeigen und
Vertrauen schaffen. „Ich als
Ruderer sehe uns in einem
Boot. Das Boot legt nun ab
und die Richtung ist klar.
Dass die Fusion keine Lie-
besheirat, sondern eine
Vernunftsehe ist, das wis-
sen wir. Doch unsere Auf-
gabe ist es nun, die 28 000
Menschen der Verbands-
gemeinde zu vereinen und

zu versorgen“, erläuterte der
neue VG-Chef weiter.
Als Beispiele dieser „Ver-
sorgung“ nannte er das
Trinkwasser, Abwasser, den
Brand- und Katastrophen-
schutz. Außerdem müsse
man den Menschen ein at-
traktives Umfeld schaffen
und erhalten: Bezahlbare
Wohnungen, Infrastruktur,
Schulen, Freizeit, ärztliche
Versorgung und eine or-
dentliche Wirtschaftsstruk-
tur seien nur einige Schlag-
wörter.
Ein Raunen ging allerdings
durch den Marmorsaal, als
Uwe Bruchhäuser versi-

cherte, dass man sich an
die Verbandsgemeinde Bad
Ems gewöhnen werde.
Doch dieser Versprecher
wurde ihm schnell verzie-
hen, als er forderte: „Pa-
cken wir es gemeinsam
an!“ Sympathisch dürfte ihn
auch der Schlusssatz ge-
macht haben: „Das habe
ich nun hinter mich ge-
bracht. Ich verspüre eine
gewisse Erleichterung.“
Anschließend wurde über
die Hauptsatzung und die
Betriebsfassung für die
Verbandsgemeindewerke
Bad Ems-Nassau beraten
und abgestimmt. Anträge
der Freien Wähler, nur drei
Beigeordnete für die Ver-
bandsgemeinde zu ernen-
nen, und der Antrag der
FDP, das Sitzungsgeld zu
verringern, wurden abge-
lehnt. Hauptsatzung und
Betriebsfassung wurden
angenommen.
Als Bekanntmachungsor-
gan wurde weiter der Ver-
lag Linus Wittich bestimmt.
Abschließend danke
Bruchhäuser Udo Rau und
Rainer Lindner für ihre Ar-
beit.
Nach Beendigung der Sit-
zung gab es noch Musik
von „Septime und „tonArt“.
Grußworte sprachen Mi-
nister Roger Lewentz,
Landrat Frank Puchtler,
Bürgermeister Harald
Gemmer, Franz Lehmler
und Dieter Pfaff.

Rainer Lindner (links) und der neue Bürgermeister der Verbandsgemeinde Bad Ems-
Nassau Uwe Bruchhäuser (rechts) nach der Vereidigung. Foto: Saskia Daubach-Metz
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Notfall-Dienste
Notruf

y 112

Vergiftungen

Auskunft in Vergiftungsfäl-
len: y (06131) 19 240.

Entgiftungsstation Kranken-
haus Kemperhof in Kob-
lenz, y (0261) 49 92 111.

Krankenhäuser

Bad Ems: Paracelsus-Kli-
nik, y (02603) 60 00.
Nassau: Marien-Kranken-
haus, y (02604) 70 60.
Lahnstein: St. Elisabeth-
Krankenhaus, y (02621)
17 10.
Nastätten: Gemeinschafts-

klinikum Mittelrhein,
y (06772) 80 40.

Ärzte-Notdienst
Lahnstein, VG Nassau, Na-
stätten und Loreley:
y 116 117.
Braubach, Osterspai, Fil-
sen und Kamp-Bornho-

fen: y 01805 11 20 99
(Festnetz 0,14 €/Min., Mo-
bilfunk maximal 0,42 €/Min.)
VG Bad Ems: y (02603)
50 88 21.
Arzbach: y 01805
51 12 099. (Festnetz
0,14 €/Min., Mobilfunk ma-
ximal 0,42 €/Min.)

Apotheken
Notdienst der Apotheken:
y 01805 25 88 25 (Fest-
netz 0,14 €/Min., Mobilfunk
maximal 0,42 €/Min.). Un-
ter dieser Nummer wer-
den jederzeit die nächst-
gelegenen Apotheken an-
gesagt.

Zahnärzte
Notrufnummer: y 01805
04 03 08 (Festnetz
0,14 €/Min., Mobilfunk ma-
ximal 0,42 €/Min.)

Augenärzte-Notdienst
y 01805 11 20 60 (Fest-
netz 0,14 €/Min., Mobilfunk
maximal 0,42 €/Min.)

Frauennotruf Koblenz
y (0261) 35 000.
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Rheuma-Liga lädt Mitglieder ein
BAD EMS. Die Rheuma-Li-
ga lädt am Freitag, 25. Ja-
nuar (19 Uhr), im Res-
taurant „Alt Ems“ (Markt-
str. 13-15), zu einem In-
formationsstammtisch ein.
Alle Mitglieder mit Ihren
Partnern und Freunden sind
dazu eingeladen.E´ s geht
um folgende Themen: Wel-

che gesetzlichen Ände-
rungen treten 2019 in Kraft?
Was verändert sich in der
Gesundheitspolitik? Was
gibt es Neues in der Rheu-
ma-Liga? Fragen und The-
menvorschläge können
gerne gestellt werden. Im
Anschluss gibt es einen
Gesprächsaustausch.

„Sternsinger leisten wertvollen Beitrag
für Inklusion im Bundesland“
Sternsinger sammelten bis heute eine Milliarde € Spendengelder

REGION. Traditionsgemäß
haben vergangene Woche
Sternsinger und Sternsin-
gerinnen aus den Bistü-
mern Speyer, Limburg,
Trier, Mainz und der Pfar-
rei St. Peter – St. Emmeran
die rheinland-pfälzische
Staatskanzlei gesegnet.

Die Sternsinger sammeln in
diesem Jahr für Kinder in
Peru. Ministerpräsidentin
Malu Dreyer empfing die
Jungen und Mädchen und
nahm den Segenswunsch

„Christus mansionem be-
nedicat“ - Christus segne
dieses Haus - entgegen.
„Auch die Jüngsten unse-
rer Gesellschaft setzen sich
für andere ein und zeigen
damit: Man muss sich mit
Ungerechtigkeiten nicht
abfinden. Man kann die
Welt ein Stück besser ma-
chen, wenn man sich auf-
macht, wenn man gemein-
sam ganz konkret etwas
dagegen unternimmt“, wür-
digte die Ministerpräsiden-
tin das beispielhafte Enga-

gement der jungen Men-
schen.
Die diesjährige Aktion steht
unter dem Motto „Segen
bringen, Segen sein. Wir
gehören zusammen – in
Peru und weltweit“. Damit
möchten die Sternsinger
auf die Situation von Kin-
dern mit Behinderungen in
armen Ländern aufmerk-
sam machen. Weltweit soll
es schätzungsweise 165
Millionen Kinder mit Be-
hinderung geben.
„Menschen mit Behinde-

rungen haben ein Recht
auf Selbstbestimmung und
Teilhabe an allen Lebens-
bereichen. Das fängt schon
im Kindesalter an. L` eben
wie alle - mittendrin von An-
fang an´ ist daher die Leitli-
nie der rheinland-pfälzi-
schen Landesregierung für
ihre Politik für und mit Men-
schen mit Behinderungen“,
so die Ministerpräsidentin.
Das Kindermissionswerk
der Sternsinger lege be-
sonderen Wert darauf,
Schulen in ihren Inklusi-

onsmöglichkeiten zu stär-
ken. Dazu fördern sie unter
anderem die Schulung von
Lehrern auf dem Gebiet
der Inklusion sowie den be-
hindertengerechten Aus-
bau von Schulgebäuden.
Die Aktion Dreikönigssin-
gen der Sternsinger ist die
größte Solidaritätsaktion
von Kindern für Kinder
weltweit. Seit dem Beginn
im Jahr 1959 haben die
Sternsinger insgesamt eine
Milliarde € an Spendengel-
dern gesammelt.

Ministerpräsidentin Malu Dreyer (Mitte) empfing Sternsinger in der Staatskanzlei und würdigte deren Einsatz für behinderte Kinder in der Welt.

Globus Lahnstein sucht Besitzer des Gewinnerloses
LAHNSTEIN. Gemeinsam
mit der Elterninitiative
Krebskranker Kinder e.V.
hatte der Globus Lahn-
stein eine große Weih-
nachtstombola veranstal-
tet. Viele Preise warteten
auf die Gewinner.

Die große Ziehung fand
dann am 22. Dezember

statt. Viele Preise wurden
anschließend abgeholt,
doch vor allem ein Ge-
winner ist bis heute nicht
aufzufinden: Das Gewinn-
los mit der Nummer: 1851!
Hier handelt es sich al-
lerdings nicht um einen
der vielen, tollen, kleinen
Sachpreise, sondern die-
se Losnummer wurde für

den Hauptgewinn gezo-
gen: Den Opel Corsa! Wenn
Sie also noch Lose von
der Weihnachtstombola
haben, dann überprüfen
Sie diese und melden sich
bei der Information im Glo-
bus Lahnstein! Vielleicht
können Sie dann bald ei-
nen nagelneuen Opel Cor-
sa ihr eigen nennen.

Halbseitige
Sperrungen
auf B 42
BRAUBACH. Der Landes-
betrieb Mobilität (LBM) Diez
informiert, dass ergänzend
zum bereits angekündigten
Ringverkehr durch Braubach
und der halbseitigen Einen-
gung der Koppelsteinbrücke
die unter der Brücke lie-
genden Straßen (Braubacher
Straße und Max-Schwarz
Straße) aufgrund des Trag-
gerüstaufbaus kurzzeitig
halbseitig gesperrt werden
müssen. Die Max-Schwarz-
Straße wird ab Dienstag, 15.
Januar, und die Braubacher
Straße ab Dienstag, 22. Ja-
nuar, halbseitig gesperrt. Der
Verkehr wird in den jeweili-
gen Bereichen mit einer Am-
pel geregelt. Der Landesbe-
trieb Mobilität bittet alle Ver-
kehrsteilnehmer um Ver-
ständnis für die Beeinträch-
tigungen.

Literaten sprechen über Lahnstein-Krimi und Stadtjubiläum
Autoren der Stadt treffen sich mit Oberbürgermeister Peter Labonte
LAHNSTEIN. Kürzlich traf
sich Oberbürgermeister
Peter Labonte in Lahn-
stein mit dem Literatur-
stammtisch des Verban-
des deutscher Schriftstel-
ler der Region Koblenz
um Ferhat Cato.
„Literatur berührt und ins-
piriert die Menschen, sie
vermittelt Werte und be-
gleitet unser Leben“, so La-
bonte. Der Stadtchef in-
formierte die Anwesen-
den auch über Lahnstein
im Allgemeinen und die Ak-
tivitäten, die in diesem Jahr

– in dem die Stadt ih-
ren 50. Geburtstag feiert
– stattfinden.
Beim Treffen mit dabei
war auch Autor Jörg
Schmitt-Kilian, der anläss-
lich des Jubiläums für die
Stadt einen Krimi ge-
schrieben hat, der na-
türlich auch in der Run-
de thematisiert wurde. Sei-
nerseits gewann Labonte
Einblick in das Leben und
die Werke der Autoren
und bekam viele Litera-
turempfehlungen mit auf
dem Weg.

Ernst Heimes, Klaus Dieter Regenbrecht, Jens Korbus, Zsolt-Georg Böhm, Lahn-
steins Oberbürgermeister Labonte, Jörg Schmitt-Kilian, Katharina Göbel, Ferhat Cato
(v. links) beim Treffen der Literaten in Lahnstein.
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Aus der Region

Ulrich Pleimes soll wieder
Ortsvorsteher werden

HINTERWALD. Ulrich Pleimes ist erneut als Ortsvorste-
herkandidat von Hinterwald vorgeschlagen worden. Die-
se Aufgabe füllt er schon seit 2011 aus. 2014 wurde er
wiedergewählt. Auch bei der Kommunalwahl 2019 tritt
er erneut an. Die CDU Braubach nominierte den partei-
losen Bewerber jetzt auf ihrer Mitgliederversammlung.
„Wir freuen uns, dass die CDU mit Ulrich Pleimes einen
tollen Kandidaten für das Amt des Ortsvorstehers ins
Rennen schicken kann“, so CDU Ortsvorsitzender Mar-
kus Fischer bei der Wahlversammlung. „Er hat in den ver-
gangenen acht Jahren bereits gezeigt, dass er es kann
und ist auch bei den Menschen in Hinterwald und bei
den Stadtratsmitgliedern sehr geschätzt“. Ulrich Plei-
mes ist 53 Jahre alt. Der Familienvater und Maschinen-
bauingenieur (FH) ist selbstständiger Unternehmer und
international im Bereich Spritzgießtechnik, Produktent-
wicklung und Konstruktion tätig. Zusammen mit seinem
ältesten Sohn betreibt er außerdem im Nebenerwerb ei-
ne Biolandwirtschaft mit Rinderzucht in Hinterwald. Wei-
tere Infos: https://cdu-braubach.chayns.net.

Neuer Bundespolizeichef in Diez

DIEZ. -ps- In einer kurzweiligen, feierlichen Stunde , ist
der Polizeioberrat Martin Hartmann (Mitte) offiziell in sein
neues Amt als Leiter der Bundespolizeiausbildungsstel-
le Diez eingeführt worden. Alfons Aigner (rechts), Präsi-
dent der Bundespolizeiakademie, würdigte die Ver-
dienste des bisherigen Leiters, des Polizeidirektor René
Kexel (links) , der neue Aufgaben im Bundespolizeiprä-
sidium übernehmen wird. Zugleich zeigte sich Aigner
überzeugt, in dem neuen Leiter Hartmann „eine würdige
und kompetente Nachfolge gefunden zu haben“. Seitens
der Stadt Diez dankte der Erste Beigeordnete Edgar
Groß in Vertretung des erkrankten Bürgermeisters Frank
Dobra dem bisherigen Leiter und wünschte dem neuen
alles Gute für seine neue Ausgabe. Zur feierlichen Amts-
übergabe erschienen waren zahlreiche Ehrengäste aus
der Lands- und Kommunalpolitik sowie Behördenver-
tretern. Ein ausführlicher Bericht folgt. Foto: Schäfer

„Einigkeit, Recht und Freiheit sind Leitlinien“
Christian Baldauf kritisiert beim CDU-Neujahrsempfang Horst Seehofer und schwört auf Wahlthemen ein
DIEZ/RHEIN-LAHN. -cm-
Der 29. Jahresempfang der
Christdemokraten in Diez
stand ganz im Zeichen der
bevorstehenden Kommu-
nal- und Europawahl. Mat-
thias Lammert begrüßte die
Gäste und zahlreiche regi-
onale Parteivertreter, die zur
Veranstaltung am Schloss-
berg gekommen waren. Be-
vor der CDU-Landtagsab-
geordnete das Wort an Axel
Fickeis und Gastredner
Christian Baldauf übergab,
nutzte Lammert die Gele-
genheit, um das vergangene
Jahr Revue passieren zu
lassen.

„Wenn wir auf 2018 zurück-
schauen, dann hatten wir ei-
nen Supersommer mit schö-
nem Wetter. Durch die Hitze
hatten wir aber auch zahlrei-
che Probleme, die anhaltend
nachwirken“, meinte Lammert
zu Beginn und erklärte, dass
beispielsweise der Borken-
käferbefall sich negativ auf
die heimische Waldwirtschaft
auswirken werde. Zudem ha-
be der Verbraucher an der
Tankstellenzapfsäule das
Niedrigwasser des Rheins
durch hohe Spritpreise zu
spüren bekommen. Darüber
hinaus stelle 2018 ein „Um-
bruchjahr“ in der Außenpolitik
dar, so Lammert weiter.
Trump, Putin und Kim Jong-
un hätten die Schlagzeilen
dominiert.
„Letztes Jahr hat mich das
Thema Diesel sehr geärgert.
Die Umwelthilfe hat eine Kla-
ge gegen die Stadt Limburg
eingereicht. Können Besitzer
eines Dieselfahrzeugs in Zu-
kunft noch in die Domstadt
fahren?“, fragte Lammert mit

Blick in die Zukunft und ging
auch auf den „Heißen Herbst“
in der CDU ein: „Angela Mer-
kel hat erkannt, dass sie nicht
mehr als Vorsitzende der
Partei zur Verfügung stehen
möchte. Wir hatten eine star-
ke Debatte mit einer basis-
demokratischen Entschei-
dung: Annegret Kramp-Kar-
renbauer ist nun gefordert.
Sie ist eine gute Kommuni-
katorin und wird auch die
Konservativen in der Partei
unterstützen.“ Kramp-Kar-
renbauer ist in Diez keine Un-
bekannte: Die Saarländerin
war schon vor einigen Jahren
Gastrednerin beim Neujahrs-
empfang der Christdemo-
kraten. „Wir müssen auch im
neuen Jahr daran arbeiten,
dass die Union Volkspartei
bleibt“, so Lammert weiter

und rief alle Anwesende dazu
auf, bei den bevorstehenden
Wahlen wählen zu gehen.
Besonders die Europawahl
könnte wegen der AfD zur
„Schicksalswahl“ werden.
Axel Fickeis, der sich in die
Diez um das Amt des Stadt-
bürgermeisters bewirbt, er-
klärte im Anschluss, dass die
Vorbereitungen zur Kommu-
nalwahl bereits auf Hochtou-
ren liefen. Wichtigste Aufgabe
sei es, das Interesse der Bür-
gern für die Kommunalpolitik
zu wecken: „Die Digitalisie-
rung schreitet jeden Tag vo-
ran. Wir sollten uns in der
städtischen Ratsarbeit nicht
davor verschließen“, meinte
Fickeis und forderte ein Rat-
sinformationssystem für Diez.
Zudem höre der Gemeinde-
verbandsvorsitzende oft die

Kritik, dass Investoren nur an
ihrer Rendite interessiert sei-
en. Dieses Ressentiment wies
Fickeis klar zurück: „Wir müs-
sen akzeptieren, dass der
Stadtetat sehr eng geschnürt
ist. Die Stadtpolitik hat die
Aufgabe zu prüfen, ob die In-
vestition in den Standort Diez
dem Wohle der Bürger dient.
Kommunale Projekte bringen
Arbeitsplätze, schonen die
Umwelt wegen des geringe-
ren Pendleraufkommens und
stärken die Wirtschaft vor
Ort.“

Die Rente auf
drei Säulen bringen
Gastredner Christian Baldauf
erklärte zu Beginn, dass be-
sonders der Brexit für heimi-
sche Pharmaunternehmen
eine große Herausforderung

darstelle. Man müsse sich
daher wieder stärker auf Eu-
ropa besinnen: „Der Konti-
nent ist gewachsen – von der
Wirtschaft hin zu einer Wer-
teunion. Wir müssen als Ein-
heit in der Welt auftreten. Eu-
ropa ist aber nur stark, wenn
wir in der EU an einem Strang
ziehen.“
Außerdem kritisierte Baldauf
Horst Seehofer scharf. Der
Streit zwischen CDU und
CSU habe der Union als Gan-
zes geschadet und bei den
vergangenen Landtagswah-
len in Bayern und Hessen
wichtige Wählerstimmen ge-
kostet. Man müsse daher in
Hinblick auf die bevorste-
henden Landtagswahlen in
Bremen, Brandenburg, Thü-
ringen und Sachsen geeint
auftreten. „Wir müssen weg-

kommen vom klassischen
Flügeldenken und alle Rich-
tungen in der Partei unter ei-
nen Hut bringen. Das hat uns
in den letzten 70 Jahren stark
gemacht“, so Baldauf.
Um wieder politisch bei den
Menschen punkten zu kön-
nen, müsste man auf die
Ängste der Menschen ein-
gehen und Probleme lokal
anpacken. „Jede Region ist
unterschiedlich, daher gibt es
auch für manche Probleme
keine Blaupausen“, erklärte
der Fraktionsvorsitzende und
forderte von Politikern weni-
ger „Besserwisserei“ – das
gängele die Menschen, so
Baldauf.
Obwohl Deutschland hervor-
ragende Wirtschaftszahlren
aufweise, ist der demografi-
sche Wandel besonders für
die Rentensysteme eine He-
rausforderung für nachfol-
gende Generationen. So sei
die Riester-Rente zwar eine
gute Idee, aber Geringver-
diener könnten diese nicht
stemmen. Deshalb forderte
Baldauf auch mittelständi-
sche Unternehmen dazu auf,
die Betriebsrente einzufüh-
ren, um die Rente der Zukunft
„neben privater und staatli-
cher Mittel auf drei Säulen zu
stellen“.
Die CDU müsse sich zudem
Einigkeit, Recht und Freiheit
auf ihre Fahnen schreiben.
Kindern müssten neben der
sprachlichen Reife hin zur
Grundschule auch wieder
Werte vermittelt werden:
„Heimat ist keine Schande –
im Gegenteil: Hier lassen sich
Menschen mit den richtigen
Ideen werben und überzeu-
gen“, so Baldauf abschlie-
ßend.

Landtagsabgeordneter Matthias Lammert, Gemeindeverbandsvorsitzender Axel Fickeis, Christian Baldauf als Vor-
sitzender der rheinland-pfälzischen CDU-Landtagsfraktion und Bundestagsabgeordneter Josef Oster (v. links)
beim gemeinsamen Neujahrsempfang der Christdemokraten aus Diez und Rhein-Lahn. Foto: Müller
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Aus der Region

Wanderungen des Turnvereins
BRAUBACH. Der Turnverein Brauch 1861 hat seine
Wandertermine für 2019 bekannt gegeben. Start ist am
10. Februar: Von Koblenz nach Winningen, ca. 9 Km bei
250 Höhenmetern, 17. März: Von Walluf nach Erbach,
ca. 12 Km bei 200 Höhenmetern, 14. April: von Ediger-El-
ler nach Cochem-Klotten, ca. 10 Km bei 260 Höhen-
metern, 1. Mai: Wanderung in der Umgebung von Brau-
bach, ca. 10 Km bei 300 Höhenmetern, 19. Mai Hat-
zenporter Laysteig (Rundweg), ca. 12 Km bei 380 Hö-
henmetern, 16. Juni: von Rüdesheim über Auelhausen
nach Lorch, ca. 15 Km bei 300 Höhenmetern, 14. Juli
Rundweg von Boppard über den Klettersteig, ca. 9 Km
bei 250 Höhenmetern, 18. August: von Lahnstein nach
Ehrenbreitstein über die Ruppertsklamm, ca. 13 Km bei
400 Höhenmetern, 15. September: rund um Gau-Al-
gesheim, ca. 10,3 Km bei 150 Höhenmetern, 13. Okto-
ber: von Kaub nach Lorch über den Rheinsteig, ca. 13
Km bei 400 Höhenmetern, 17. November: on Nassau
nach Obernhof, ca. 9 Km bei 150 Höhenmetern. Je
nach Möglichkeit werden zu den ausgeschriebenen
Wanderungen auch Leichtwanderstrecken alternativ an-
geboten. Anmeldungen unter q (02627) 970240, 0175
4136204.

Schulentwicklungsplan des
Kreises soll beraten werden

RHEIN-LAHN-KREIS. Der Kreistag hat bereits in seiner Sit-
zung im Dezember vorigen Jahres der Verwaltung den Auf-
trag erteilt, das Schulentwicklungskonzept des Rhein-
Lahn-Kreises fortzuschreiben. Die weiteren Schritte im Rah-
men der Weiterentwicklung des Konzeptes werden, so
Landrat Frank Puchtler, wie bereits im Kreisausschuss be-
sprochen, im Schulträgerausschuss beraten.

bbeeii uunnss
19.01.¹

ANGRILLEN
BEI UNS.

Opel feiert 120 Jahre Automobilbau! Kommen Sie mit Ihrer
Familie und Ihren Freunden zu unserem großen Opel
Angrillen am 19.01.2019¹ – und erleben Sie Köstliches vom
Grill und unsere erstklassig ausgestatteten 120 Jahre
Sondermodelle.Attraktive Highlights warten auf Sie –
zum Beispiel:
Große Auswahl an Vorführ- und Jahreswagen
kostenlose Gebrauchtwagenbewertung
Probefahrtenmit den aktuellen Opel-Modellen

Wir freuen uns auf Sie!

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Grandland X, Edition, 1.2 Direct Injection
Turbo, 96 kW (130 PS) Start/Stop, Euro 6d-TEMP
Manuelles 6-Gang-Getriebe

schon ab 24.750,– €
Kraftstoffverbrauch³ in l/100 km, innerorts: 6,1; außerorts:
4,9-4,8; kombiniert: 5,3-5,2; CO

2
-Emission, kombiniert:

121-120 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr.
2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse B
¹ Außerhalb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und
keine Probefahrten.

³ Die angegebenen Verbrauchs- und CO
2
-Emissionswerte wurden nach dem vorge­

schriebenenWLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test
Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit
anderen Fahrzeugen zu gewährleisten.

Autohaus Nastätten GmbH
Rheinstr. 62 a
56355 Nastätten
Tel.: 06772/96460

Autohaus Nastätten GmbH
Rheinstr. 62 a
56355 Nastätten
Tel.: 06772/96460BOHR GmbH www.bohr.de Büro Lautzenhausen: An der Kreisstraße 2, 55483 Lautzenhausen

reisebuero@bohr.de Büro Mülheim-Kärlich: Hinter der Jungenstr. 22, 56218 Mülheim-Kärlich

Buchungen unter Tel. 06543 5019-414 oder 0261 9281-7677
Buchungscode: VFA

Sommer-katalog 2019kostenlos undunverbindlichanfordern.

Buchungscode: VFA

© AndrewBuckin, Shutterstock.com

Lago Maggiore
SÜDLICHES FLAIR IN DEN BERGEN

ab 409,– € p.P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag 80,– €

5 Tage: 13.03. – 17.03.2019 409,– €
17.03. – 21.03.2019 409,– €
21.03. – 25.03.2019 439,– €
07.04. – 11.04.2019 439,– €
11.04. – 15.04.2019 439,– €
15.04. – 19.04.2019 439,– €

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 4x Übernachtung inkl. italienischem Frühstücksbuffet in einem
3-Sterne Hotel in Stresa

• 4x Abendessen als 3-Gänge-Menü
• Ganztägige Reiseleitung 3-Seen-Rundfahrt
• Stadtführung Como
• Stadtführung Mailand

Buchbare Zusatzleistungen
• Aushug Locarno inkl. Centovallibahn 45,– €

Absage
21

Storno
A

Mind.
20

Reiseverlauf
1. Tag: Anreise

2. Tag: 3-Seen-Rundfahrt

3. Tag: Freizeit – Fakultativ Locarno

4. Tag: Mailand

5. Tag: Heimreise

© Boris Stroujko, Shutterstock.com

Blumenriviera
CÔTE D’AZUR

ab 339,– € p.P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag 44,– €

5 Tage: 28.02. – 04.03.2019 349,– €
15.03. – 19.03.2019 339,– €
28.03. – 01.04.2019 339,– €
10.04. – 14.04.2019 339,– €
14.04. – 18.04.2019 349,– €
19.04. – 23.04.2019 359,– €
25.04. – 29.04.2019 349,– €

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus
• 4x Übernachtung im 3-Sterne Hotel Villa delle Rose in Borgio
Verezzi inkl. HP

• Tagesaushüge (sofern gebucht) mit örtl. Reiseleitung

Buchbare Zusatzleistungen
• Aushug Monaco und Monte Carlo 35,– €
• Aushug Cannes und Nizza 35,– €
• Aushug San Remo und Dolceacqua 35,– €
Alle Aushüge zum Sonderpreis 95,– €

Absage
21

Storno
A

Mind.
20

NEU

ALLE REISEN INKLUSIVE HAUSTÜRABHOLUNG

ODER ANREISEBONUS VON BIS ZU 50 EURO

Reiseverlauf
1. Tag: Anreise Blumenriviera

2. Tag: Fakultativ – Monaco und Monte Carlo

3. Tag: Fakultativ – Cannes und Nizza

4. Tag: Fakultativ – San Remo und Dolceacqua

5. Tag: Rückreise

UNSERE BELIEBTESTELESERTOUR

Shutterstock.com
Shutterstock.com
www.bohr.de
mailto:reisebuero@bohr.de
https://cdu-braubach.chayns.net


Die 198. Obernhofer Vollmondnacht
OBERNHOF. Die 198.
Obernhofer Vollmondnacht
findet am Sonntag, 20. Ja-
nuar (18 Uhr), in der ev. Kir-
che zu Obernhof statt. Bei

der 197. Vollmondnacht im
Dezember hatten Walter
Castillo, Tenor, und Pascal
Peil, Orgel, so viel Freude
an der gemeinsamen Mu-

sik, dass sie eine „Neuauf-
lage“ im Januar geplant ha-
ben. Und Castillo bringt
noch eine befreundete
Sopranistin mit: Gabriela O.
Silva. Dazu wird Gaby Fi-
scher Geschichten von
Rabbi Löb erzählen, dem
großen Denker und Ge-
lehrten, um den sich bis
heute viele fantastische
Überlieferungen ranken,
und aus dessen Heimat,
dem Schtetl, dem sagen-
umwobenen jüdischen
Viertel im alten Prag. Sein
Grab ist bis heute ein viel-
besuchter Anziehungs-
punkt auf dem Alten Jüdi-
schen Friedhof. Freuen Sie
sich auf ein musikalisches
Feuerwerk rund um die
spannenden und manch-
mal auch in bisschen gru-
seligen Geschichten. Der
Eintritt ist frei. Es wird um ei-
ne Spende gebeten.

M Reservierungen unter
q (02604) 943277, gaby.
fischer@obernhofer-
vollmondnacht.de

Familienzeit
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Alle Zahlen ohne Gewähr.

Gewinnzahlen
13.01.2019

Fit mit regionalem „Superfood“
REGION. Das diesjährige
Aktivprogramm der Land-
Frauen Lautert, Ober-Nie-
derwallmenach startet am
Freitag, 25. Januar (19
Uhr), im Dorfgemein-
schaftshaus in Oberwall-
menach. Dann geht es
um das Thema: „Fit mit hei-
mischem Superfood – ein-
fach super gut“. Die Ver-
sprechen rund ums Su-
perfood sind gewaltig.

Doch heimische Lebens-
mittel bieten oft mehr und
kosten nur einen Bruch-
teil. Die Kursleiterin über-
rascht mit Rezepten in un-
gewöhnlichen Zusam-
menstellungen. Informati-
onen über Warenkunde
runden den Vortrag ab.
Kostproben und Rezept-
blätter verführen zum
Nachkochen daheim. Zu
diesem Termin sind auch

Nichtmitglieder eingela-
den. Am Freitag, 8. Feb-
ruar, gibt es einen „Aus-
flug“ in die polnische Kü-
che.

M Anmeldung bis Diens-
tag, 22. Januar, bei Ulri-
ke Hartung-Wenn
q (06772) 6990, Lore
Klamp, q (06772) 7180
oder Christel Michel
q (06772)1318.

Gymnasium
feiert Tag der
offenen Tür
BAD EMS. Am Ende des
Monats Januar erhalten die
Kinder des vierten Schul-
jahres mit ihrem Zeugnis
auch die Empfehlung der
Grundschule für den Be-
such einer weiterführen-
den Schule. Das Goethe-
Gymnasium Bad Ems
möchte daher das Ange-
bot machen, die Schule
und ihren Bildungsgang et-
was näher kennen zu ler-
nen. Diesem Zweck dient
der Tag der offenen Tür,
der am Samstag, 26. Ja-
nuar, stattfindet. Dieser be-
ginnt um 9.30 Uhr mit ei-
ner zentralen Eröffnungs-
veranstaltung in der Sport-
halle der Schule. Der Schul-
leiter Joachim Baldus wird
hier über den gymnasia-
len Bildungsweg in neun
Jahren, über die musika-
lische und naturwissen-
schaftliche Schwerpunkt-
setzung sowie über das
breite unterrichtliche und
außerunterrichtliche Ange-
bot der Schule informie-
ren.

M Weitere Informationen:
https://www.gg-badems.
org.

Babys der Woche

präsentiert die

Gerne dürfen Sie uns für die Rubrik „Babys der Woche“ Ihre „Wonneproppen“ per
E-Mail an rhein-lahn-post@der-lokalanzeiger.de zuschicken!

Lina Malea Schmidt
aus Kaub
geb. am 25.10.2018

Mira Katharina Leibundgut
aus Dachsenhausen
geb. am 16.11.2018

Repair-Café geöffnet
LAHNSTEIN. Das Repair-
Café im Lahnsteiner Ju-
gendkulturzentrum hat am
14. Januar (17-20 Uhr) wie-
der geöffnet. Emsige eh-
renamtliche Tüftler repa-
rieren technische Geräte,
an denen noch das Herz

der Eigentümer hängt. Wei-
tere Termine im neuen
Jahr sind: 11. Februar, 11.
März, 8. April und 13. Mai.
Infos über die Repara-
turhilfe sind telefonisch
beim unter q (02621)
50604 erhältlich.

Astrid Ott – Spielen | Lesen | Schreiben

Borngasse 2 | 56355 Nastätten

Telefon 06772 9670567 | Fax 9670568

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und

14 bis 18 Uhr | Samstag 8 bis 13 Uhr

HOCHZEIT | GEBURT | GEBURTSTAG

DANKSAGUNG | TRAUERANZEIGEN

für die privaten Familien- und Kleinanzeigen

im LokalAnzeiger.

IHRE ANZEIGENANNAHME

allen, die an meinen

80. Geburtstag
gedacht haben.

Die zahlreichen Glückwünsche, Besuche und Anrufe
haben mich sehr gefreut.

Horst Marschang
Buch, im Oktober 2018

Ein herzliches

Dankeschön

Für die zahlreichen
Glückwünsche, Blumen und

Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
bedanken wir uns bei allen
Gratulanten recht herzlich.

Gerhard und Inge Bauer
Hunzel, im Dezember 2018

50050

Ganz lieben Dank
für die Glückwünsche, Blumen und

Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit

Dieter und Doris Haxel
Bogel, im Dezember 2018

50050

Wir lieben und vermissen dich, wir denken an die Zeit,

die wir mit dir verbringen durften.

Ohne dich wird vieles anders sein.

In unseren Herzen wird er immer bei uns sein.

Horst Schneider

* 16.6.1931 † 7.1.2019

Wir danken für ein Leben, das erfüllt war von liebevoller Fürsorge für uns alle.

Agnes

Frank und Birgit

Mark und Nicole

Nicola

Pia und Chris

56355 Bettendorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 18. Januar 2019, um 10:30 Uhr auf dem Friedhof in Bettendorf statt.

Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 18. Januar 2019, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Nochern statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir Abstand zu nehmen.

56357 Nochern

In Liebe und Dankbarkeit:

Ute und Helmut Bornwasser

Gertrud und Siegfried Spira

Petra und Dietmar Bärz

Enkelkinder, Urenkel

und Anverwandte

Als Gott sah, dass der Weg zu lang wurde,

der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer,

legte er seinen Arm um Dich und sprach:

“ Komm heim!”

Pauline Kunz

geb. Schumacher

* 10.4.1926 † 5.1.2019

Mit dem Tod eines geliebten Menschen

verliert man vieles, aber niemals

die mit ihm verbrachte Zeit.

Für uns alle unfassbar verstarb

Arnold Quint

* 7.11.1948 † 24.12.2018

In liebevoller Erinnerung

Lieselotte Quint

Holger, Claudia,

Thore und Bjarne Quint

Marta Schmidt

Eschbach, Berndroth, im Januar 2019

Die Beisetzung hat auf Wunsch des Verstorbenen

im engsten Familienkreis stattgefunden.

Erich Kreuzberger

* 24.12.1929 † 15.11.2018

Danksagung

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren.

Es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gerne

hatten und schätzten.

Maria Kreuzberger

und Angehörige

65391 Sauerthal, im Januar 2019

In Liebe und Dankbarkeit:

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf so

vielfältige Weise zum Ausdruck brachten und

gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Ein Leben voller Liebe
und Güte ging zu Ende.

Herzlichen Dank
allen, für die vielen Beweise
herzlicher Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumen-
und Geldspenden.

Edmund Sommer
* 19. 01. 1930 † 16. 11. 2018

Im Namen aller Angehörigen

Adelheid Sommer

Oberbachheim, im November 2018

50
Goldene Hochzeit

Unseren Ehrentag haben wir, mit Überraschungen,
in Maria Alm erleben dürfen.

Der Empfang beim nach Hause kommen war gelungen,
dafür und für die Glückwünsche und Geschenke sagen

wir herzlichen Dank.

Roselinde und Werner Kratz
Endlichhofen, im Dezember 2018

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,

der Hügel zu steil,

das Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um dich und sprach:

"Komm heim.”

In Liebe und

Dankbarkeit nehmen

wir Abschied von

Klaus

Bonn

* 19.6.1965

† 9.1.2019

Unvergessen:

Cornelia

Natalie und Alex mit Lenni und Zoe

Melanie und Marc

sowie alle Angehörigen

56357 Gemmerich

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 25. Januar 2019,

um 14.00 Uhr im Krematorium Dachsenhausen statt.

Von Blumenspenden sowie Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Nach der Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.

In Gottes Händen steht unsere Zeit, wir sind geborgen in Ewigkeit.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied
von unserer Schwester, Schwägerin und Tante

Katharina Schöniger geb. Lauer
„Käthchen“
* 19.8.1929 † 11.1.2019

In stiller Trauer
Karl und Hildegard Lauer
Johannes Lauer
Annette undWolfgang Schneider
mit Eric und Emilia
Stefan Lauer

56348 Kestert
Der Auferstehungsgottesdienst wird am Freitag, dem 25. Januar 2019,
um 14 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg in Kestert gehalten; anschließend
erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.
Das Rosenkranzgebet findet am Donnerstag, dem 24. Januar 2019,
um 18.30 Uhr in der kath. Kirche in Kestert statt.

mailto:rhein-lahn-post@der-lokalanzeiger.de
vollmondnacht.de


20 Schönheiten für Top-Events auf dem Nürburgring
Aktion: Grid-Girls gesucht / Teams, Tanz- und Formationsgruppen können sich bewerben und ihre Vereinskasse aufbessern
NÜRBURGRING. Der
LokalAnzeiger, AM WO-
CHENENDE und der ADAC
Mittelrhein suchen je 20
Grid-Girls für den Interna-
tionalen ADAC Truck-
Grand-Prix und die Blanc-
pain Sprint Series! Teams,
Tanz- und Formations-
gruppen können die Ver-
einskasse aufbessern.

Langsam rollen die Renn-
boliden in die Startaufstel-
lung. Adrenalin liegt in der
Luft. Es herrscht Spannung

pur. Von Ruhe keine Spur:
Letzte Handgriffe der Me-
chaniker, strategische Tipps
der Rennleiter, die Anspan-
nung der Piloten und überall
Zuschauer, Fotografen und
Filmteams, die die Bilder in
die ganze Welt senden. Vor
tausenden Zuschauern mit-
tendrin: 20 Grid-Girls, die
der ADAC Mittelrhein, der
LokalAnzeiger und AM
WOCHENENDE für die bei-
den Großveranstaltungen
Internationaler ADAC Truck-
Grand-Prix (20. und 21. Juli)

und Blancpain GT Series
(31. August und 1. Septem-
ber) auf dem Nürburgring
suchen.
Ohne die Grid Girls wäre der
Motorsport nur halb so
schön. Sie sind der Blick-
fang beim Gang über die
Startaufstellung. Seid ihr ei-
ne Tanz-, Formations- oder
Vereinsmannschaft? Dann
bewerbt Euch mit einem
Gruppenfoto und bessert
Eure Vereinskasse mit ei-
nem Betrag von 3000 € pro
Veranstaltung auf. Das Outfit

vor Ort und natürlich auch
die Verpflegung sind eben-
falls inklusive. Lediglich die
An- und Abreise zum Nür-
burgring müsst ihr selbst
organisieren.

M Eure Bewerbungsunter-
lagen mit originellem Grup-
penfoto und kurzen Infos
über Euch schickt Ihr bitte
bis zum 30. April an: Der Lo-
kalAnzeiger, Stichwort: Grid-
Girls, Medienhaus, Hinter
der Jungenstraße 22, 56218
Mülheim-Kärlich.Die Grid-Girls sind der Blickfang beim Gang über die Startaufstellung.

Buntes
16. Januar 2019

Ein tierisches
Dankeschön
Geschenke erreichten den Zoo

NEUWIED. Tauchringe,
Heunetze, Maischefässer,
Klettergerüste, Futterbäl-
le – dies und vieles mehr
kam in zahlreichen Pa-
keten in den Zoo Neu-
wied. Auch die zweite
Auflage der „tierischen
Wunschliste“ war ein vol-
ler Erfolg.

Den ganzen Dezember
über konnten Geschen-
ke auf einer Internet-
seite ausgesucht und be-
stellt werden. Von Din-
gen für das „Environ-
mental enrichment“ der
Tiere, wie Spielbälle oder
Geschicklichkeitsspiele,
über Korkröhren, Heu-
raufen, Kletterseile bis hin
zu einer Überwachungs-
kamera und einer Waa-
ge war für jeden Geld-
beutel etwas dabei. Nun
fand die symbolische
Übergabe der Geschen-
ke an die Tiere bezie-
hungsweise Tierpfleger im
Beisein der Schenker, die
ihre Adresse angege-
ben hatten, statt.
„Ich möchte mich im Na-
men der Tiere und des
Teams ganz herzlich für
die großzügige Unter-
stützung im Rahmen der
tierischen Wunschliste be-
danken“, begrüßte der

Zoodirektor einige Spen-
der in der Zooschule. Nach
der Geschenkübergabe
konnten die Spender be-
obachten, was Tapir und
Ameisenbär mit dem so-
genannten „Heuboy“ an-
stellten. Der eckige „Ball“
wird mit Heu gefüllt und
regt die Tiere dazu an, die-
sen herumzurollen, um
an das Futter zu ge-
langen. Dadurch wird un-
ter anderem die Dauer
der Futtersuche erhöht
und erfordert ein ge-
wisses Geschick. Für die
Totenkopfäffchen gab es
einen Klettertunnel, den
diese auch direkt ein-
weihten. Etwas skepti-
scher waren die afrika-
nischen Huftiere gegen-
über dem Gymnastik-
ball, aber auch dieser wird
für Abwechslung sor-
gen.
Insgesamt kamen Ge-
schenke im Wert von über
3600 € zusammen.
„Es gibt einige Dinge, die
nicht zwingend für den
laufenden Betrieb be-
nötigt werden, die aber
dennoch eine Bereiche-
rung für die Tiere und
die Arbeit mit ihnen sind“,
so Thiel weiter. Der Zoo
Neuwied wird vom För-
derverein Zoo Neuwied
getragen. Der gemein-
nützige Verein finanziert
den Zoo hauptsächlich
durch Mitgliedsbeiträge,
Spenden und natürlich
durch die Eintrittsgelder
sowie durch die Erlöse
der Tombola. Die Zu-
schüsse der öffentlichen
Hand für den laufen-
den Betrieb liegen bei
ca. 8,5 %. „Sonderwün-
sche“ können daher lei-
der nicht immer erfüllt wer-
den. „Umso größer ist
die Freude über die Be-
teiligung an der Wunsch-
listenaktion. Ganz be-
sonders freue ich mich,
dass in diesem Jahr so-
gar Werkzeuge für die
Handwerker dabei wa-
ren. Die zweite tierische
Wunschliste hat uns ge-
zeigt, dass es viele Freun-
de des Zoos gibt, die un-
seren Tieren und Mit-
arbeitern so eine Freu-
de machen möchten“, er-
zählt Thiel.

Einige Spender der Geschenke wollten sich die Über-
gabe im Zoo Neuwied nicht entgehen lassen und be-
obachteten die Tiere beim Entdecken ihrer Präsente.

Die Totenkopfäffchen weih-
ten ihren Klettertunnel di-
rekt ein.

Mehr entdecken: porta.deALLE RABATTE AB SOFORT UND BIS 18.01.2019 GÜLTIG!

IN NEUWIED
FREITAG
BIS22 UHR

JJAANNUUAARR

1188..

*1 Pro Kunde und Einkauf nur ein Gutschein im Wert von 250€ ab 1000€ Einkaufswert oder 1000€ ab 3000€ Einkaufswert oder 2000€ ab 6000€ Einkaufswert. Nicht kombinierbar. Keine Barauszahlung. Ausgenommen sind bereits
reduzierte Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus den Online-Shops, der Abteilung Quartier, der Babyabteilung und die Marken Rolf Benz, JOOP, WK Wohnen, Musterring,Vito, Phill Hill, LIV‘IN, Set One by Musterring,
Self, Stressless, Erpo, Mondo, Valmondo und Dsign. Gilt nur für Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig bis 18.01.2019. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden.*2 Ausgenommen sind bereits
reduzierte Artikel, Produkte aus dem Online-Shop sowie die Marken Mondo und Oster. Gilt für alle Küchenholzteile, nur für Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen Gültig bis 18.01.2019.*3 Pro Kunde
und Einkauf nur ein Gutschein. Keine Barauszahlung. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel und der Buchpreisbindung unterliegenden Bücher. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe, inkl. Skonto.
Bitte ausschneiden und mitbringen. Gültig bis 18.01.2019.

MOONLIGHT-
SHOPPING

ZUHAUSEZEIT IST DIE SCHÖNSTE ZEIT

• Sekt- und Saftbar

• Exklusive Leonardo

Kaffee-Lounge

Kaffee inkl. Leonardo-Glas 1€

AKTIONEN IN DER

HAUSHALTS-AB
TEILUNG:

• Glücksrad mit tollen Preisen

• Glühweinstand

• ELO Kochvorführung

mit Fingerfood

• Showkochen
mit der Firma

• Und vieles mehr...

Sekt- und Saftbar
Sekt- und Saftbar

Freuen Sie sich auf

tolle Aktionen:Freuen Sie sich auf 
Freuen Sie sich auf

Ab 15 Uhr

SHOPPINGSHOPPINGSHOPPINGSHOPPING

250250250250250€
AB EINEM EINKAUFSWERT VON 1000 €*1

GESCHENKT
10001000100010001000€

AB EINEM EINKAUFSWERT VON 3000 € *1
GESCHENKT

20002000200020002000€
AB EINEM EINKAUFSWERT VON 6000 €*1

GESCHENKT

MÖBELGUTSCHEINE

*3

ab einem Einkaufswert von 50 €
IN DEN ABTEILUNGEN

HEIMTEXTILIEN, LAMPEN,
HAUSHALT, DEKO UND TEPPICHE

10€
331010

GESCHENKT

Bitte ausschneiden und mitbringen.
Für Sie und Ihre Begleitung. Gültig bis 18.01.2019

6.95

je4.95Beispielabbildung

Gutschein
GGGeeebbbrrraaattteeennneeesss SSSccchhhwwweeeiiinnneeefififillleeettt mit

Pfeffersoße, Mandelbrokkoli und Kartoffelkroketten

auf frei geplante Küchen

IHR
KÜCHEN-SPARPAKET
BIS ZU

10%50%+
*2

extra Rabatt

*2

• •

56566 Neuwied • Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Neuwied • Gewerbegebiet • Breslauer Str. 88 • Tel.: 02631 903-0
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-20 Uhr

porta.de


Rockets wollen
Platz 4 halten
DIEZ. Nach zwei Niederla-
gen am vergangenen Wo-
chenende – 4:7 gegen Spit-
zenreiter Hamm, 1:5 in
Dinslaken – will Eishockey-
Regionalligist EG Diez-Lim-
burg mit einem Heimsieg
über die SG Neuss am Frei-
tag, 18. Januar (20.30 Uhr),
den vierten Tabellenplatz,
der Heimrecht im ersten
Spiel der ersten Play-Off-
Runde garantiert, verteidi-
gen. Neuss verlor die zu-
rückliegenden acht Spiele,
ungeachtet dessen fordert
„Rockets“-Trainer Stephan
Petry „harte Arbeit“ seiner
Akteure – das hatte er in
Dinslaken vermisst. Weiter
geht's am Sonntag, 20. Ja-
nuar (19 Uhr), mit dem Aus-
wärtsspiel bei der EG Soest.

Veranstaltungstipps
16. Januar 2019 • Seite 6

Musical-Highlights und
Horst Lichter live erleben
Top-Veranstaltungen in der Rhein-Mosel-Halle in Koblenz

KOBLENZ. Auch 2019 ist
die Rhein-Mosel-Halle in
Koblenz wieder Schau-
platz zahlreicher Events.
Zu den absoluten High-
lights zählen die Veran-
staltungen der Neuwied
Musik GmbH.

Den Auftakt macht am Mitt-
woch, 13. Februar (20 Uhr),
„Elvis – Das Musical“. Das
Spektakel präsentiert Elvis
Presleys gesamtes musi-
kalisches Repertoire – von
Gospel über Blues bis hin
zu hemmungslosem
Rock’n’Roll – und lässt sein
Leben in ausgewählten
Schlaglichtern eindrucks-
voll Revue passieren. Emo-
tional, stimmgewaltig und
mitreißend: Mit „Elvis – Das
Musical“ gehen die Zu-
schauer auf eine einzig-
artige Zeitreise und kön-
nen das Idol einer gan-
zen Generation an ver-
schiedenen Stationen sei-
nes Lebens noch einmal
live erleben.
Am Mittwoch, 10. April (20
Uhr), gastiert „Falco – Das
Musical“ in Koblenz. Da-
bei werden alle großen
Hits und auch einige zu Un-
recht vergessene Titel des
„Falken“ live auf die Büh-
ne zurückgeholt und be-

kommen durch schrille und
extravagante Tanzeinlagen

neues Leben einge-
haucht. Das Live-Erlebnis

führt durch prägende Sta-
tionen im Leben des mar-
kanten Musikers und ge-
währt einen tiefen Ein-
blick in die Gedanken- und
Gefühlswelt des Künstlers
und des Menschen, der
hinter der schillernden Pop-
Ikone steckte.
In „Simply The Best – Das
Musical“ kehrt Tina Tur-
ner am Sonntag, 21. Ap-
ril (19 Uhr), scheinbar noch
einmal leibhaftig auf die
Bühne zurück. Musical-
darstellerin Coco Fletcher
singt, tanzt und performt
wie eine atemberaubende
Wiedergeburt der legen-
dären Rockröhre. Alle Hits
reihen sich wie Perlen an-
einander und nehmen die
Zuschauer mit auf eine Rei-
se durch die grandiose Kar-
riere der Frau, die als An-
na Mae Bullock 1939 das
Licht der Welt erblickte.
Nach drei Jahren Absti-
nenz kehrt der Mann mit
dem berühmtesten Bart
Deutschlands nun zurück
auf die Live-Bühne: In sei-
nem neuen Bühnenpro-
gramm „Herr Lichter sucht
das Glück!“ erzählt Horst
Lichter am Freitag, 21. Ju-
ni (20 Uhr), in der Rhein-
Mosel-Halle aus seinem
Leben und berichtet von

ungewöhnlichen Treffen
mit den unterschiedlichs-
ten Menschen, denen er
aber immer gleich be-
gegnet: mit einer gehö-
rigen Portion Neugier. Egal
ob Handwerker oder Arzt,
ob der ältere Herr von ne-
benan oder die junge Da-
me aus dem Supermarkt,
er interessiert sich für sie
und ihre Geschichten. Und
insbesondere für ihre In-
terpretation vom Glück.
„Herr Lichter sucht das
Glück“ ist keine Koch-
show. Es ist ein Abend
mit vielen lustigen und be-
rührenden Geschichten
und einem ganz per-
sönlichen Horst Lichter.
Ein Mann, ein Mikro und
seine Suche nach dem
Glück.

M Tickets bei allen be-
kannten Vorverkaufsstellen
in der Region, unter
y (0228) 50 20 10, auf
www.neuwied-musik.de
oder in unserem Ticket-
Shop auf www.der-
lokalanzeiger.de.Fans der Musik-Legenden Elvis Presley, Falco und Tina

Turner können Musicals über ihre Stars in Koblenz se-
hen. Außerdem kommt Horst Lichter in die Rhein-Mo-
sel-Halle. TickeTs

online unTer:
der-lokalanzeiger.deww

w.

Kalenderblatt
Mittwoch, 16. Januar
NASTÄTTEN. Kurs der Ini-
tiative 55 Plus-Minus: Lust
auf Farbe: Malen mit Aqua-
rell, Öl und Acryl (16 Uhr) im
Bürgerhaus.
NASTÄTTEN. Vortrag der
Initiative 55 Plus-Minus: Fa-
milien- und Ahnenfor-
schung (18 Uhr) im Hotel
Waldschlösschen.
HIMMIGHOFEN. Blut-
spenden (17-20 Uhr) im
Dorfgemeinschaftshaus.

Donnerstag, 17. Januar
RUPPERTSHOFEN. Pro-
jekt der Initiative 55 Plus-
Minus über den Schmerz
(19.30 Uhr) im ev. Pfarr-
haus.

Samstag, 19. Januar
LAHNSTEIN. Schwanen-
see (19 Uhr) in der Stadt-
halle Lahnstein.

Sonntag, 20. Januar
NASSAU. Neujahrskonzert
mit tonArt (17 Uhr) in der
Stadthalle Nastätten.
NASSAU. Jahreshauptver-
sammlung des Schäfer-
hundevereins (10.30 Uhr),
im Vereinsheim Ackerkopf
in Nassau.
DACHSENHAUSEN. Win-
terwanderung des TC
Dachsenhausen (10 Uhr)

ab dem Clubhaus.

Montag, 21. Januar
HIMMIGHOFEN. Winter-
wanderung der Initiative 55
Plus-Minus von Himmig-
hofen nach Weyer. Treff-
punkt ist dann an der
Schutzhütte in Himmigho-
fen (13 Uhr).

Mittwoch, 23. Januar
BAD EMS. Dornröschen (20
Uhr) im Kurtheater in Bad
Ems. Der Vorverkauf hat be-
reits begonnen. Sichern Sie
noch Ihre Tickets.

Donnerstag, 24. Januar
WEISEL. Jahreshauptver-
sammlung des ev. Posau-
nenchors Weisel (19.30 Uhr)
im ev. Gemeindehaus.
DIEZ. Kurs „Lust auf Ver-
änderungen“ der Initiative
55 plus-minus (15.30 Uhr
im Gemeindehaus der Ja-
kobusgemeinde. Anmel-
dung unter y (02603)
5099271.
LAHNSTEIN. Einwohner-
sprechstunde des Ober-
bürgermeisters Peter La-
bonte (16-18 Uhr) im Stadt-
haus (Kirchstraße 1, Zim-
mer 17). Anmeldung unter
y (02621) 914 101.

Freitag, 25. Januar
BAD EMS. Ausstellungser-
öffnung des Künstler-

schlosses Balmoral (19 Uhr)
in der Römerstraße 27.

Samstag, 26. Januar
DÖRSCHEID. Winterwan-

derung (11 Uhr) ab dem
Dorfgemeinschaftshaus.

Donnerstag, 31. Januar
DIEZ. Kurs „Lust auf Ver-
änderungen“ der Initiative
55 plus-minus (15.30 Uhr
im Gemeindehaus der Ja-
kobusgemeinde. Anmel-
dung unter y (02603)
5099271.

Samstag, 2. Februar
LAHNSTEIN. Trockensit-
zung des CCO (19 Uhr), in
der Stadthalle.

Sonntag, 3. Februar
NASTÄTTEN. Kinderfast-
nacht des NCC „Jugend in
de Bütt“ im Bürgerhaus in
Nastätten.

Donnerstag, 7. Februar
DIEZ. Kurs „Lust auf Ver-
änderungen“ der Initiative
55 plus-minus (15.30 Uhr
im Gemeindehaus der Ja-
kobusgemeinde. Anmel-
dung unter y (02603)
5099271.

Samstag, 9. Februar
NASSAU. „Echsoterik“ mit
Puppenspieler und Come-
dian Michael Hatzius (20
Uhr) in der Stadthalle.
LAHNSTEIN. Trockensit-
zung des CCO Lahnstein
(19 Uhr), in der Stadthalle in
Lahnstein. Vorverkauf hat
begonnen.

Freitag, 15. Februar
LAHNSTEIN. Männerbal-
lettfestival in der Stadthalle
Lahnstein.

Sonntag, 17. Februar
LAHNSTEIN. Trockensit-
zung des CCO (14 Uhr).

Freitag, 22. Februar
NASTÄTTEN. Karnevalssit-
zung des NCC im Bürger-
haus in Nastätten mit tollem
Programm.

Samstag, 23. Februar
NASTÄTTEN. Karnevalssit-
zung des NCC im Bürger-
haus in Nastätten.
ST. GOARSHAUSEN/
WELLMICH. Kappensit-
zung des CCW (19.11 Uhr)
im Saalbau Germania in
Wellmich

Freitag, 1. März
BRAUBACH. 9. Brauba-
cher Abendumzug (19 Uhr)
mit dem Thema „Braubach
hebt ab.

Montag, 4. März
NASTÄTTEN. Rosenmon-
tagsumzug durch die In-
nenstadt in Nastätten.

Freitag, 8. März
NASTÄTTEN. DRK Blut-
spende im Bürgerhaus.

Gypsy Jazz & Latin Swing zum neuen Jahr
LAHNSTEIN. Am Samstag,19. Januar, spielen der Geiger
Daniel Weltlinger, der traditionelle Gypsy Swing-Gitarrist
Taylor Paucken und Bassist Harald Becher im Lahn-
steiner Jugendkulturzentrum bei Lulo Reinhardts Acous-
tic-Lounge auf. Ab 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) ist das En-
semble gemeinsam mit Lulo Reinhardt zu hören, der mit
dieser Zusammensetzung wieder einmal sein besonderes

Geschick für außergewöhnliche Klänge beweist. Karten
sind im Vorverkauf für 18 Euro beim Jugendkulturzentrum
der Stadt Lahnstein, Wilhelmstraße 59, erhältlich. An der
Abendkasse kostet der Eintritt 20 Euro. Weitere Informa-
tionen können unter der Telefonnummer y (02621)
59604 oder per E-Mail an jukz@lahnstein.de erfragt wer-
den. Foto: Anton Tal

ppitmliF

www.kino-center-nastaetten.de
... stets rechtzeitig wissen was läuft: 06772-8338 oder

Programm von Do 17.Jan. 2019 bis Mi 23.Jan. 2019:

-------------------

-------------------

-------------------

-------------------

-------------------

---------------

-------------------

JEDERZEIT ONLINE
PLATZGENAU BUCHEN

Do - Mi 17:30 u. 20:00, Fr, Sa u. So auch 15:30 Uhr

Do - Di 20:00,
Fr u. Sa auch 22:30 Uhr

: Fr u. Sa 22:30 Uhr

: So 15:15 Uhr

Mi 20:00 Uhr

Fr 15:30 u. So 13:30 UhrSa 15:30 u. So 13:30 Uhr

in 2D

in 2D

Do - Mi 15:30 u. 17:30, So auch 13:30 Uhr

Do - Mi 17:30 u. 20:00,
Fr u. Sa auch 22:30 Uhr

Mi 20:00 Uhr

CHAOS IM NETZ
ASTRID

BOHEMIAN RHAPSODY

DER JUNGE MUSS AN DIE FRISCHE LUFT

KLEINER DRACHE KOKOSNUSS
AB AUF DIE INSEL

ROBIN HOODJAMIE FOXX
TARON EGGERTON

die klangrevolution im kino!
e r l e b e n s i e b e i u n s

FEUERWEHRMANN SAM
PLÖTZLICH FILMHELD

Film-Auslese

GLASSBruce Willis
James McAvoi
Samuel L Jackson

Vom Schöpfer von UNBREAKABLE und SPLIT

www.der-lokalanzeiger.de

TICKETS FÜR IHR
COMEDY-HIGHLIGHT

Ralf Schmitz
Koblenz – CGM Arena
17. März 2019

Tickets unter:

Bodo Bach
Koblenz – Café Hahn
20. Januar 2019
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Eine Aktion Eine Aktion vomvom

Sonderrabatt

Sonderrabatt

2 kaufen2 kaufen

Tickets: www.adtickets.de, Tel: 02634-5062890 und alle
bekannten Vorverkaufsstellen

DDiiee eeiinneenn sseehheenn ddeemm nneeuueenn
WWiinnddppaarrkk mmiitt FFrreeuuddeenn eennttggeeggeenn,,
ddiiee aannddeerreenn ggeehheenn aauuff ddiiee
BBaarrrriikkaaddeenn.. DDeemmoonnssttrraattiioonneenn
uunndd VVoorruurrtteeiillee ssiinndd aann ddeerr
TTaaggeessoorrddnnuunngg..

SStteeffffeenn WWeeiinnaanndd,, BBeeffüürrwwoorrtteerr
uunndd AAkkttiivviisstt ffüürr ddiiee nneeuuee AAnnllaaggee,,
wwiirrdd ann ddeemm TTaagg eerrmmoorrddeett,,
aallss eerr ffüürr sseeiinnee ZZuukkuunnfftt ddiiee UUnntteerr--
sscchhrriifftt uunntteerr ddeenn PPaacchhttvveerrttrraagg
sseettzztt.. MMiitt eeiinneerr WWaalltthheerr PPPPKK wwiirrdd
eerr aauuff ooffffeenneerr SSttrraaßßee eerrsscchhoosssseenn..
„„DDiiee gguuttee TTaatt““,, nneennnntt ddeerr MMöörrddeerr
sseeiinn HHaannddeellnn..

EEiinn nneeuueerr FFaallll ffüürr JJiill AAuugguussttiinn..

VVOOGGEELLFFRREEII

Der neue Roman von Manuela Lewentz ist ab sofort erhältlich in allen
Servicepunkten der Rhein-Zeitung und ihrer Heimatausgaben, telefonisch
0261/9743517, online bei RZ-Shop.de sowie überall, wo es Bücher gibt.

Mittelrhein-Verlag · 16 Euro · ISBN 978-3-925180-23-1

RZ-Shop.de
www.adtickets.de
www.der-lokalanzeiger.de
www.kino-center-nastaetten.de
mailto:jukz@lahnstein.de
der-lokalanzeiger.de
www.neuwied-musik.de
lokalanzeiger.de
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Mit Knetball gegen das Rauch-Verlangen
Was auf dem Weg zum Nichtraucher hilfreich sein kann, erläuterten Experten der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung
Bei einer Telefonaktion
gaben Experten der Bun-
deszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung Tipps,
um mit dem Rauchen auf-
zuhören. Wir haben einige
Antworten für Sie zusam-
mengefasst.

Gibt es einen besonders
günstigen Zeitpunkt, um
mit dem Rauchen aufzu-
hören?
Sicherlich sind einige Tage
günstiger als andere – zum
Beispiel wenn man wenig
Stress hat und keine
schwierigen Verlockungs-
situationen auf einen war-
ten. Auch wenn es den per-
fekten Ausstiegstag viel-

leicht nicht gibt: Wenn Sie
den Rauchstopp gut vor-
bereiten, können Sie selbst
dazu beitragen, dass die
Entwöhnung möglichst op-
timal verläuft.

Haben Sie Tipps, was man
in stressigen Situationen
tun kann, um nicht wieder
zur Zigarette zu greifen?
Sie können zum Beispiel
aufstehen und einen Knet-
ball kneten, am offenen
Fenster zehnmal tief ein-
und ausatmen, eine Runde
um den Block gehen, in Ru-
he einen Tee zubereiten
oder die Lieblings-CD hö-
ren. Sie können auch Ent-
spannungstechniken erler-

nen, wie die progressive
Muskelentspannung nach
Jacobson oder Yoga-
Übungen.

Meine Kollegen wollten
mich zur Rauchpause ab-
holen, aber ich habe auf-
gehört. Ich war etwas
überrumpelt und habe ei-
ne Ausrede erfunden. Was
mache ich jetzt?
Erfahrungsgemäß bringt
Offenheit mehr als eine
Ausrede, denn die bringt Ih-
nen nur zusätzlichen Stress.
Gehen Sie deshalb offen
mit Ihrem Entschluss um.
Sagen Sie Ihren Kollegen,
dass Sie Ihnen keine Ziga-
retten mehr anbieten sollen.

Ich mag den Geschmack
von Zigaretten und kann
mir nur schwer vorstellen,
darauf zu verzichten.

Wonach schmecken Ziga-
retten? Überlegen Sie, wie
Ihnen die erste Zigarette
geschmeckt hat, die Sie ge-

raucht haben. Danach ha-
ben Sie sich einfach an den
Geschmack gewöhnt. Nach
einem Rauchstopp erholt
sich Ihr Geruchs- und Ge-
schmacksempfinden, das
durch den Zigarettenkon-
sum beeinträchtigt wurde.
Sie werden erstaunt sein,
wie intensiv Sie wieder
schmecken und riechen
können.

In meinem Bekanntenkreis
haben fast alle zugenom-
men, als sie mit dem Rau-
chen aufgehört haben.
Stimmt es, dass Rauchen
schlank hält?
Nein, Rauchen hält definitiv
nicht schlank. Das zeigt

auch eine Untersuchung mit
4000 Personen. Während
des Untersuchungszeitrau-
mes von sieben Jahren gab
es keine Anzeichen für ei-
nen Zusammenhang zwi-
schen Rauchen und Ab-
nehmen. Langfristig lässt
sich nur mit einer gesunden
Ernährung und mit mehr
Bewegung das Gewicht re-
duzieren.

Unsere schwangere Nichte
raucht noch ab und zu,
weil sie meint, dass das
nicht schadet. Was sagen
Sie?
Wir können jeder Schwan-
geren nur raten, sofort auf-
zuhören. Denn durch den

Rauch gelangen giftige
Substanzen wie Nikotin und
Kohlenmonoxid in den
Blutkreislauf des Kindes. Die
Versorgung mit Sauerstoff
und Nährstoffen wird be-
einträchtigt. Kinder von
Raucherinnen wiegen bei
Geburt etwa 200 bis 300
Gramm weniger, sind klei-
ner und ihr Kopfumfang ist
geringer. Sie haben eine
verringerte Lungenleistung
und ein erhöhtes Risiko für
Fehlbildungen wie Gau-
menspalten. Außerdem
steigert Rauchen während
der Schwangerschaft das
Risiko für Fehl- oder Früh-
geburten und für den plötz-
lichen Kindstod.

„Nein“ sagen ist vielfach leichter gesagt als getan. Die
gesundheitlichen Schäden des Rauchens sind aller-
dings beträchtlich.

Handwerker sucht Arbeit! Tape-
zieren, Streichen, Laminat- und
Fliesen legen, Verputzen.k (06431)
598716

Ich bin ein rüstiger Rentner mit
CE-Führerschein und Baustellener-
fahrung und suche einen Nebenjob.
k (0152) 02351692

Sparkasse Koblenz
IBAN DE72 5705 0120 0000 0013 13
HUL@rhein-zeitung.net · helftunsleben.de

Gärtner hat noch Termine frei;
Neugestaltung, Strauch- u. Hecken-
schnitt, Raseneinsaat, Bepflanzung,
k (0175) 5904820

Elektriker mit langjähriger
Berufserfahrung übernimmt Elek-
troarbeiten.k (0163) 3346458

Suche Arbeit! Erledige für Sie je-
de Arbeit rund ums Haus sowie
Garten u.v.m., k (0176) 21596952

Vermietungen

Wohnungen

Hamm / Sieg, großzügige 4 – 5 Zi.
120 m², Gartenanteil, ruhige Lage,
KM 450,- ¤ zzgl. NK, k (02638)
6499
Hamm / Sieg, großzügige 3 Zi Woh-
nung, ca. 75 m² KM 350,- ¤ k
(02638) 6499

Schicke ruhige Lage! Nähe Lan-
genhahn, EKZ, attrakt. 2-3 Zi.-Whg.,
EBK, malerfertig, Blk., Garage,
Stellpl., an Pers. mittleren Alters.
Umzug können wir übernehmen, k
(02666) 912280 o. (0174) 2652389

Limburg, Klostergärten, 1 Raum-
App., 43 m², Dusche barrierefrei,
Abstellraum, Keller, EBK, Balkon,
Aufzug, Erstbezug, KM 435¤, Stell-
platz 50¤, NK 135¤, Kt. 1.500¤, k
(0174) 3064229

Fürthen, VG Hamm/Sieg, ca. 95
m², KM 430 ¤, 3 ZKB, ab sofort zu
vermieten, k (02682) 1620 o.
(0175) 8751668

57632 Giershausen bei Flam-
mersfeld, 1 Zimmer, Kü, Dusch-
bad, DG, Altbau, 31 m², WM 245 ¤,
KT 370 ¤, k (0171) 7943764

Niederhadamar, gute Ortslage, 3-
ZKB, 87 m², gr. Balkon, Gartenmit-
benutzg., KM 500,-¤ + NK 200,- ¤
frei ab 1.3., Tel. 0163-4948883

57632 Giershausen bei Flam-
mersfeld, 1 offenes Zimmer, Kü,
Bad, AR, 65 m², sep. Eingang, WM
375 ¤, KT 550 ¤, k (0171) 7943764

Diez, Stadtmitte + Industriegebiet,
prov.frei + kostengünstig 3- und
5-Zi-Whgn. sof./später zu verm. Info
Mo-Fr,11-17 Uhr k (06432) 645539

Ransbach-Baumbach: 1 Zimmer,
Küche, Du/WC, komplett möbliert,
Sat, Balkon, Pkw-Stellpl., EnA,
3 MM KT, k (02623) 4713

LM-Eschhofen, 2 ZKB, ca. 62,16
m², Balk., Keller, Stellpl., KM 410 ¤
+ NK + 2 MM Kt. von priv. ab sofort,
k (06433) 4121 ab 22.1. anrufen.

Schöne 2-Zi-Whg. in Elz ab sof.
frei, Luisenstr. 2a, EG, ca. 70 m²,m.
kl. Küche, modern. Dusche/WC, Kel-
ler, 550¤ warm.k (06431) 54105

Haushaltsauflösung: Boxspring-
bett, Küchenzeile beides 2 Jahre
alt, 1 Bauernschrank ca. 35 Jahre
alt, Preise VB, k (0152) 02351692

Gesuche

Wohnungen

Ruhige 4ZKB, BLK, Badew.,in
Diez/LM+Umgebung gesucht.Von
ruhigem Ehepaar ab 1.3.19 Kein
EG! Bis 650 ¤.k (0261) 92193422

Häuser

Wir suchen dringend für unsere
zahlreichen Kunden aus Frankfurt,
Köln u. Bonn, Einfamilienhäuser,
Bauernhöfe u. Renditeobjekte. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
www.bender-immobilien.de
k (02681) 9826260 oder (02602)
9502744

Suche ält. kl. EFH ab 70 qm Wfl. im
Umkreis Limburg von Privat zu kau-
fen, bevorzugt Runkel u. Ortsteile,
Villmar, Brechen, Selters od. Hada-
mar. Auch renov.- bzw. sanierungs-
bedürftig. k (0157) 73719844 u.
(06482) 6079752

...Dringend gesucht... Bungalows,
Ein-/Zweifamilienhäuser, Bauern-
häuser u. ETW im Westerwald. Alle
Preislagen !! Wir beraten Sie gerne.
BUCK IMMOBILIEN Bad Marien-
berg, seit über 40 Jahren ...
k (02661) 63367

www.gratis-wertermittlung24.de
Rhein- Taunus Immobilien,
Ansprechpartner:
Herr M. Jung, k (02602) 9199905;
info@rt-immo.email

Suche ein gut gepflegtes o. mo-
dernisiertes 1-2 FH, Wfl.120-180
m², Grstd. 450-1000 m², ab Bj. 1970
im Umkreis Wirges o. Montabaur –
ohne Makler! k (0176) 81007771

Suche ein Haus und eine Eigen-
tums-Wohnung in Limburg/Diez/
Bad Camberg von Privat zu kau-
fen.k (0163) 3651788

Sie haben ein Haus? Wir haben
die Käufer! Rufen Sie unverbindlich
an: Frau G. Simon k (06431)
9443102, simon@rt-immo.email

Suche Mehrfamilienhaus von Pri-
vat zu kaufen.k (0163) 3651788

Aus dem Alltag der meisten Men-
schen ist sie nicht mehr wegzu-
denken: die Kreditkarte.Weltweit
kann man mit der Kreditkarte in
Geschäften und Restaurants bar-
geldlos bezahlen oder am Geld-
automaten bequem Bargeld ab-
heben. Außerdem wird sie beim
Bestellen im Internet, beim An-
mieten einesAutos oder beim Ein-
checken im Hotel benötigt.
Alle ADAC Mitglieder, die die
Kreditkarte des Clubs noch nicht
kennen,können jetzt von einembe-
sonderen Angebot profitieren: Wer
bis zum 31. März 2019 eine ADAC
KreditkarteGOLDbeantragt,spart
im ersten Jahr die Jahreskartenge-
bühr von knapp 100Euro und kann
trotzdem die Vorteile des bargeld-
losen Bezahlens ausprobieren und
die attraktiven Zusatzleistungen
dieser hochwertigen Kreditkarte
in Anspruch nehmen.
So bietet die ADAC Kredit-
karte GOLD beispielsw
ei-

se beim Tanken einen tollen
Sparvorteil: Sie erhalten über-
all auf der Welt 5 % Rabatt
auf Tankstellenumsätze bis zu
1.500 Euro im Jahr an allenTank-
stellen, die nicht an Super- oder
Baumärkte angeschlossen sind.

Und wenn Sie einen Mietwagen
für das Ausland buchen, erhalten
Sie bei der ADAC Autovermie-
tung GmbH bei Bezahlung mit
der ADAC Kreditkarte GOLD
ebenfalls 5% Rabatt. Auf Reisen
bietet Ihnen die ADAC Kredit-
karte GOLD wichtigen Versiche-

rungsschutz. So können Sie hohe
Reiserücktrittskosten vermeiden,
falls Sie IhrenUrlaub noch vor Rei-
seantritt absagen oder unerwartet
abbrechenmüssen.Für denKarten-
inhaber und fünfweiteremitreisen-
de Personen besteht bis zu einem
Gesamtreisepreis von 10.000 Euro
Versicherungsschutz.
Bei allen Händlern mit Terminals,
die für das Verfahren ausgerüstet
sind, können Sie mit der ADAC
Kreditkarte GOLD kontaktlos
bezahlen. Im Falle eines Verlusts
lässt sich die Karte im Übrigen
durch einen einfachen Anruf
schnell sperren. Sollte es dennoch
zu unbefugtenUmsätzen kommen,
sind diese selbstverständlich stets
versichert.

Kreditkartengebühr sparen und Vorteile nutzen
ADAC Kreditkarte GOLD im ersten Jahr kostenlos – nur bis 31. März 2019

Informationen zur ADAC Kredit-
karteGOLDgibt es in allenADAC
Geschäftsstellen, im Internet
(www.adac.de/meinekreditkarte)
sowie unter (089) 7676 1712.

Anzeige

AUF DEN
PUNKT
produziert.

www.druckerei-hachenburg.de

Trödelmarkt
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FRICKHOFEN
im Bürgerhaus von 9-17 Uhr

Info: 0171/3848297

NEUE DAMEN!

❖Hostessen❖

Telefonservice

Suche kl. Haus, für 1 Person, ger-
ne mit Garten, günstig zu mieten.
Bin Nichtraucher und habe keine
Haustiere.k (06432) 62625

Allgemein

Suche Garage zur Dauermiete,
Bad Marienberg, möglichst Stadt-
kern, max. Miete 40 ¤, k (0151)
63384933

Polizeibeamter a.D. und Frau (mit
Hund) suchen Haus zu mieten
Raum Limburg bis 700¤ KM, Ange-
bote bitte an k (0163) 6376990

Audi

Audi Wunschbestellung für deut-
sche Neuwagen, EU-Import sowie
Jahreswagen, mit Inzahlungnahme,
Finanzierung zu Top Konditionen.
Besuchen Sie www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K., Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth, k (02747) 2108

Ford

Ford Wunschbestellung für deut-
sche Neuwagen, EU-Import sowie
Jahreswagen, mit Inzahlungnahme,
Finanzierung zu Top Konditionen.
Besuchen Sie www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K., Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth, k (02747) 2108

Hyundai

Hyundai Wunschbestellung für
deutsche Neuwagen, EU-Import
sowie Jahreswagen, mit Inzahlung-
nahme, Finanzierung zu Top Kondi-
tionen. Besuchen Sie
www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K., Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth, k (02747) 2108

Mazda

Mazda Wunschbestellung für
deutsche Neuwagen, EU-Import
sowie Jahreswagen, mit Inzahlung-
nahme, Finanzierung zu Top Kondi-
tionen. Besuchen Sie
www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K., Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth, k (02747) 2108

Mercedes

Mercedes Jahreswagen Wunsch-
bestellung, mit Inzahlungnahme,
Finanzierung zu Top Konditionen.
Besuchen Sie www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K., Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth, k (02747) 2108

DB 180 Kompressor, scheckheft
gepflegt, Top-Zustand, von privat zu
verkaufen. VB 3.500 ¤. k (0160)
93311217

Opel

Verkaufe Kleinwagen, Opel Corsa
B, C, Renault, Twingo, Ford Ka, ab
750 ¤ alle 2 Jahre TÜV, unfallfrei,
guter Zustand k (02684) 9770174

Skoda

Skoda Wunschbestellung für
deutsche Neuwagen, EU-Import
sowie Jahreswagen, mit Inzahlung-
nahme, Finanzierung zu Top Kondi-
tionen. Besuchen Sie
www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K., Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth, k (02747) 2108

VW

VW Wunschbestellung für deut-
sche Neuwagen, EU-Import sowie
Jahreswagen, mit Inzahlungnahme,
Finanzierung zu Top Konditionen.
Besuchen Sie www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K., Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth, k (02747) 2108

Nutzfahrzeuge

Wohnmobile

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile, auch Bastler o. renov. be-
dürftige o. beschädigte so wie gut
erhaltene von 1950 - 2018. Zu jeder
Zeit zu erreichen auch Sa. / So., k
(0221) 2769612 und k (0177)
5088242, Fa. Camping Rolf

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen k 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Rentner sucht Wohnmobil . Bitte
alles anbieten.k (0176) 80271359

Motorräder

Peter Hilb, Motorrad-Zentrum
Limburg, Westerwaldstr. 82! Wir
führen Motorräder v. Aprilia, Quads
v. Herkules, Roller v. Piaggio, Vespa,
Gilera, Derbi + Aprilia, Reparatur al-
ler Motorradmarken! Jetzt neu bei
uns: Signal-Iduna Versicherungen
Susanne Flügel-Hilb. k (06431)
72045 www.peter-hilb.de

Ankauf

Seit 17 Jahren in Limburg!!!
Seriöser, deutscher Autohandel
sucht gepflegte Gebrauchtwagen.
!!!Kein „was ist letzter Preis?“!!!
Wir bewerten Ihr Auto fachmän-
nisch und machen Ihnen ein faires
Angebot! Besuchen Sie uns Mo-Fr.
von 9 - 18 Uhr und Sa. 10 - 14 Uhr.
Axel Schumacher Handelsgesell-
schaft mbH, Ottostrasse 2, 65549
Limburg, k (06431) 971170, e-mail:
ash.gmbh@gmx.de
Besuchen Sie auch unsere Ausstel-
lung mit ca. 30 gepflegten Ge-
brauchtwagen, alle mit Garantie und
neuem TÜV! Unser Fahrzeugan-
gebot finden Sie unter:
www.mobile.de/Schumacher

! Achtung ! Auto für Export ge-
sucht, 100 - 10.000 Euro, kaufe alle
KFZ, Diesel u. Benziner, auch mit
allen Schäden, TÜV. Km, Plakette
egal, Barzahlung, Selbstabholung
bis 22:00 Uhr k (0261) 20829883
od.k (0173) 3222594

0 – 20.000,- ¤! Der Gebrauchtwa-
gen- Ankauf! Unfallwagen, Jeep,
Wohnmobil, auch o. TÜV mit vielen
km, bei Abwicklung sofort Bargeld,
k (06431) 2881281 oder (0176)
23995842 Keles Automobile

Kaufe Unfall- u. TÜV abgelaufene
KFZs zu Höchstpreisen. Verkauf v.
gebrauchten Ersatzteilen u. Reifen.
24 Std. Abschleppservice. k

(06484) 8910960. Autoservice B 49

Ab Bj. 79: Ankauf v. Autos für den
Export. Fast alle Typen, Geländewa-
gen, Wohnmobil, Unfallwagen, Mo-
torschaden etc. HD-Automobile,k
(06431) 4930203, (0176) 70278032

¤ 0,00 - ¤ 10.000,00 Autoexport
Afrika, kaufe alle PKW auch Busse
und Mercedes, Japaner, VW, Opel,
Unfall, Motorschaden, KM oder TÜV
egal k (0163) 3040650

Kaufe alle Kleinwagen , TÜV, ab-
gelaufen, beschädigt, zahle bar. k
(02684) 9580410

Ankauf

Rares für Bares Händler sucht Trö-
del und antike Wertgegenstände,
Pelze, Zinn, Teppiche, Porzellan,
Uhren, Modeschmuck, Silberbeste-
cke, Münzen, Gold-/Silberschmuck,
Möbel, Bilder, Puppen, Militaria,
Motorräder u. Mopeds, Hirschgewei-
he, Haushaltsauflösungen u. Ankauf
komplette Samml., kostenfreie
Hausbesuche, sofortige Barzahlung
vor Ort.In Zusammenarbeit mit dem
Auktionshaus k (0176) 24002191
oder k (0261) 20387933, Josef
Reinhardt

Ankauf v. Antiquitäten & Desig-
nermöbel: Silberleuchter, Tafelsilber
Gold- /Brilliantschmuck, Uhren,
Meissen, Glas, Münzen, Briefmar-
ken, Ölgemälde, alte Teppiche,
Bronzefiguren, Orden, Militaria,
Jagd, Möbel, kpl. Nachlässe, Bar-
zahlung, bundesw. Ankauf Kunst-/
Antikhandel & Auktionator.
www.schnappaufantik.de
k (02601) 914740, (0170) 1894989

Kaufe Pelze aller Art, sowie Gold/
Modeschmuck, Zahngold, Uhren,
Silberbesteck, Zinn, Bilder, Puppen,
alles aus 1.& 2. Weltkrieg, 100% se-
riös und diskret.k (01577)1366458
k (0612) 86363851

Ankauf von gebrauchter Klei-
dung, Schuhe, Taschen, Antiquitä-
ten, Porzellan und Nachlässe, Ab-
holservice mit Direktzahlung. Pia
Engel, k (02601) 913178

Antiquitäten, Hifi, altes Spielzeug,
Schallplatten (Rock), Schmuck, Mili-
taria, Möbel 60er, Werkzeug, Mün-
zen, Ferngläser, Porzellan, Fotoap.,
k (0151) 50358455, Montabaur

Ankauf gebrauchter Pelze, Da-
men-Lederbekleidung sowie
Handtaschen, seriös und fair. k
(0151) 29602786

Designerin sucht Pelz- u. Leder-
bekleidung, Handtaschen, Silber-
kollektionen, Uhren, Zinngefäße,
Tischwäsche.k (0163) 9560537

Ankauf von Standuhren, Wanduh-
ren, Taschenuhren, Armbanduhren
etc.k (0151) 29059997

Ankauf alter Möbel, Porzellan,
Kristall, Kunst, Teppiche, uvm. k
(0151) 29059997

Suche Gebet- und Gesangbücher
und alte Bibeln.k (0163) 4968522

Verkauf

Verkaufe 6 Pfeifen + Ledertasche
und ein vergoldenes Feuerzeug für
200 - 250 ¤, k (06431) 3623

Tiermarkt

Zwei bildschöne, reinrassige Ap-
penzeller Hündinnen, 10 Wochen
alt, tricolor u. kurzhaarig abzuge-
ben, k (02663) 7493

Biete/Suche

China-Briefmarken, China-Mün-
zen sowie Briefmarken und Münz-
sammlungen werden von langjähri-
gem privaten Sammler fachgerecht
bewertet und bei Barzahlung über-
nommen.k (0171) 8161220

1 x 12,000
5084643
Mau Otto
Verschiedenes

Neubezug? Eine Überlegung
wert? Ihrer Polstermöbel. Mendig,
k (02652) 4206 Wilh. Hanstein
GmbH, www.wilhelm-hanstein.de

Bekanntschaften

Marlene, Anf. 60, verw., ist trotz ih-
res guten Aussehens e. natürliche,
liebevolle, bescheidene Frau geblie-
ben. Ich sehne mich nach e. Mann,
Alter unwichtig, der auch nicht län-
ger darauf verzichten möchte, ge-
meinsam Hand in Hand einzuschla-
fen. Ich mag schmusen, häusliche
Gemütlichkeit u. die Natur, fahre
gerne Auto u. mag es e. Mann zu
verwöhnen. Wir können getrennt od.
zus. wohnen. Kontakt über:
k (0 800) 4 33 66 33, auch Sa/So,
www.2-samkeit.de

Er, 87 J., junggeblieben, 179,
schlank, NR/NT, mobil. Sucht eine
Dame mit beidseitigen Interessen,
z. B. reisen, aus dem Raum AK. Zu-
schriften unter Chiffre: 5178373, an
die Westerwald Rundschau, Kölner-
Str. 23, 57610 Altenkirchen.

Johanna, 77 J., immer noch
hübsch, verwitwet, gute Hausfrau
und Köchin, bin fit u. aktiv, mit schö-
ner vollbusiger Figur, bin beschei-
den und einfühlsam, fahre gerne
Auto, ich würde für Sie den Haus-
halt führen, und Ihnen als zärtliche
Frau und Kameradin zur Seite ste-
hen. Ein einsamer Witwer bis ca. 85
J., wäre genau der Richtige für
mich. Bitte rufen Sie an pv
k ( 0261) 98309510

Ich, Roswitha, 67 J., bin e. natürli-
che, einfache Witwe, etwas vollbu-
sig, ich mag Musik, Ausflüge (habe
eigenes Auto), Natur, gemütliche
Abende, Fernsehen zu zweit. Mein
größter Wunsch ist einen lieben
Mann gerne bis 80 Jahre üb. pv. hier
aus der Gegend kennen zu lernen,
ich bin nicht ortsgebunden u. habe
keine großen Ansprüche. k (0151)
62913877

Doris, Anf. 70, e. immer noch sehr
schöne, gepflegte Frau. Ich suche e.
Mann, der wie ich liebevolles Mitei-
nander, gemeinsame Unternehmun-
gen u. häusliche Gemütlichkeit mag.
Ich koche gerne u. mag es, e. Mann
zu umsorgen. Für Zärtlichkeit fühle
ich mich nicht zu alt. Wann darf ich
Dich besuchen? Kontakt über:
k (0 800) 4 33 66 33, auch Sa/So,
www.2-samkeit.de

Helga, 65 J., mit ansehnlicher fraul.
Figur, wohne zur Miete u. bin nicht
gebunden. Ich liebe die Natur u. sor-
ge gerne für ein gemütl. Zuhause.
Ohne Mann fehlt mir einfach was u.
ich suche nun nach der Trauerzeit
wieder einen Partner, dem ich ver-
trauen kann. Wir werden uns gut
verstehen, wenn Sie üb. pv anrufen.
k (0176) 47603082

Gertrud, 70 J., nach üb. 40 Ehejah-
ren plötzlich Witwe, bin ansehnlich,
mit schöner weibl. Figur, mag Ta-
gesausflüge mit meinem Auto, Gar-
ten u. die Natur. Suche e. lieben
Mann bei getrennt. od. gemeins.
wohnen. Ich wäre jederzeit für Sie
da u. möchte mich gut mit Ihnen
verstehen. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück k (0800) 7774050

Ich, Lydia, 72 J., bin eine ganz lie-
be, ruhige, häusliche Frau mit guter
Figur, ich mag eine gute Küche, die
Natur, Spaziergänge, fahre gern Au-
to. Seit mein Mann verstorben ist,
stehe ich nun ganz alleine da. Ich
suche üb. pv einen lieben Mann (Al-
ter unwichtig), bei getrennten oder
auch gemeinsamen Wohnen. Sie
erreichen mich k (0157) 75069425

Erna, 75 J., bin seit 2 J. Witwe, im-
mer aufrichtig u. ehrlich, mit Int. für
Haus- u. Gartenarbeit, Natur, Auto
fahren. Zu zweit ist doch alles viel
angenehmer, daher suche ich üb.
pv einen ebenso einsamen Witwer
für ein schönes Miteinander. k
(0176) 57889239

Junggebl. ER, 60/1,75, NR, berufs-
tätig, sucht junggebl. gerne schlan-
ke Singlefrau bis 55 J., die sich
auch eine gemeinsame, vertrauens-
volle u. glückliche Zukunft wünscht.
k (0162) 6480163

Günther, in den 70ern, verwitwet,
Pensionär, Kavalier alter Schule,
charmant, freue mich auf’s Ken-
nenlernen. Info durch Freizeit-
Freundschafttel.k (06751) 94071

Charmante Asiatin, 65 J., hier le-
bend, mit FS, su. Lebensp., Gratis
Info k (06741) 934656 o. k (0261)
869191 au. Sa./So. PV Beate Laux
seit 1990

Lieber glücklich zu zwein, als ein-
sam und allein, das Leben kann viel
schöner sein. Glückstreff-Partner-
service k (02623) 5654

Rentner, 66, gutes Aussehen,
sucht eine nette Frau. Sucht Part-
nerschaft. Bitte rufen Sie an. k
(06432) 6672

Baumarkt

Baum- u. Strauchschnitt, Spezial-
fällungen, Gartengestaltung, Pflas-
ter- u. Natursteinarbeiten, Zaunbau.
Firma Thomas Lamboy k (0173)
3148462 www.lamboy-gartenbau.de

Gartenbau Kantner Creative Gar-
tengestaltung zum günstigen Preis.
Fordern Sie jetzt eine unverbindli-
che Beratung oder Kostenvoran-
schlag. k (06439) 2297122 oder
(0151) 25244607

Maler- u.Verputzarbeiten, sowie
Vollwärmeschutz, Trockenbau- auch
Fliesen- u. Bodenlegearb. führen wir
sauber, schnell u. preiswert aus.
k (06484) 911265 u. 0172-6575191

Reisen/Erholung

ferienanlage-bergwald.de Ü/F ab
27 ¤ p.P., Zi. / Bung. /FeWos, DU/
WC/TV, Ferienanlage, Pension
& Gaststätte, Weihn./Silv. Programm
k (03502) 880170

Segeln in den Niederlanden,
21.6. - 28.6. oder 5.7. - 12.7.
Segelerfahrung nicht erforderlich.
k (06172) 939517

Stellenangebote

Top Themen aus der Region
Teil Ihrer Freizeitgestaltung
Orientierung bei Ihrer

Einkaufsentscheidung

Haushaltshelfer/in, Gesundheits-/
Krankenpfleger, Krankenschwes-
ter, PDL (m/w/d) für die Voll-Teilzeit-
beschäftigung gesucht. Pflegedienst
„AURA“, Mainzerstr. 33, 65599 Lan-
gendernbach. Bewerben Sie sich
per E-Mail: e.selutina@web.de, pos-
talisch o. informieren Sie sich per
Handy: k (0176) 31159938. Wir
bieten Ihnen super Konditionen, ei-
nen sicheren Arbeitsplatz, gutes Ar-
beitsklima u. viele weitere Vorteile.

Wir suchen ab sofort Elektroinstal-
lateur/ Haustechnik m/w/d im Raum
Wissen. Langfristig mit Übernahme-
option, Urlaubs- /Weihnachtsgeld.
Bei Interesse rufen Sie uns an:
Schönauer Personalservice,
k (02742) 6944215

Wir suchen ab sofort Staplerfahrer
m/w/d mit Schichtbereitschaft im
Raum Wissen. Langfristig mit Über-
nahmeoption, Urlaubs-/ Weih-
nachtsgeld. Bei Interesse rufen Sie
uns an: Schönauer Personalservice
k (02742) 6944215

Wir suchen ab sofort Trockenbau-
er m/w/d im Raum Wissen. Langfris-
tig mit Übernahmeoption, Urlaubs-
/Weihnachtsgeld. Bei Interesse ru-
fen Sie uns an: Schönauer Perso-
nalservice, k (02742) 6944215

Suche Putzhilfe für Privathaus-
halt, ca. 3 Std. pro Woche, auf 450
¤ - Basis, Bad Marienberg,
k (0151) 63384933

Döner- oder Pizzabäcker ab sofort
nach Niederbrechen gesucht. k
(0157) 30866984

Stellengesuche

Allroundhandwerker erledigt: In-
nenausbau, Komplettsanierung,
Fliesen, Pflaster, Dämmung, Strei-
chen, Trockenbau, Gartenarbeiten.
k (0157) 30338950

Achtung! Allround-Handwerker
bietet preisgünstig an: Fliesen, La-
minat legen, tapezieren, Innenaus-
bau u.v.m., k (02664) 912092,
(0172) 1043110

mailto:e.selutina@web.de
ferienanlage-bergwald.de
www.lamboy-gartenbau.de
www.2-samkeit.de
www.2-samkeit.de
www.wilhelm-hanstein.de
Ort.In
www.schnappaufantik.de
mailto:ash.gmbh@gmx.de
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www.peter-hilb.de
www.wm-aw.de
www.auto-aktuell.eu
www.auto-aktuell.eu
www.auto-aktuell.eu
www.auto-aktuell.eu
www.auto-aktuell.eu
www.auto-aktuell.eu
www.auto-aktuell.eu
www.druckerei-hachenburg.de
www.adac.de/meinekreditkarte)
www.bender-immobilien.de
www.gratis-wertermittlung24.de
mailto:HUL@rhein-zeitung.net
helftunsleben.de


So läuft's mit der Steuer
Abgabefrist für die Steuererklärung 2019 wird verschoben / Fristverlängerung bis zum 31. Juli
REGION. Wer seine Steu-
ererklärung 2019 für das
Steuerjahr 2018 macht, hat
dafür bis zum 31. Juli Zeit.
Bisher mussten Steuer-
zahler, die zur Abgabe ver-
pflichtet waren, die Ein-
kommensteuererklärung
immer bis zum 31. Mai ei-
nes jeden Jahres einrei-
chen. Aber Vorsicht: Steu-
erpflichtige, die die Frist
versäumen und keine
Fristverlängerung bean-
tragt haben, sollen ab 2019
automatisch mit einem
Verspätungszuschlag be-
legt werden. Bislang lag es
im Ermessen des jeweili-
gen Finanzamts, diesen
auszusprechen.

Werbungskosten, Son-
derausgaben, außerge-
wöhnliche Belastungen
und Arbeitnehmer-Spar-
zulage – es gibt unzählige
Begriffe, die einem auf den

ersten Blick rein gar nichts
sagen.
Wer allerdings ein paar
Euro vom Staat zurückho-
len möchte, muss sich wohl
oder übel mit diesem The-
ma näher auseinander-
setzen.

Ausgleich der kalten
Progression
Um die sogenannte „kalte
Progression“ auszuglei-
chen, steigen die Einkom-
mensgrenzen für alle
Steuersätze um 1,84 %.
Damit wird die geschätzte
Inflation in den Steuertarif
eingepreist, um Mehrbe-
lastungen zu verhindern.

Grundfreibetrag wird
ab 2019 angehoben
Der Steuertarif wird zu-
gunsten der Bürger ange-
passt. Dieser steigt 2019
um 168 € auf 9168 €. Da-
bei handelt es sich um das

sogenannte Existenzmini-
mum. Bis zu dieser Grenze
bleibt das Einkommen
steuerfrei. Die Erhöhung
des Grundfreibetrags ist
also für alle Steuerzahler
eine positive Nachricht.

Mehr Kindergeld
und höhere Freibeträge
Ab dem 1. Juli 2019 be-
kommen Familien jeden
Monat 10 € mehr Kinder-
geld pro Kind. Das Kinder-
geld beträgt dann für das
erste und das zweite Kind
je 204 € monatlich, für das

dritte Kind erhalten Eltern
210 € und für jedes weitere
Kind 235 €. Nicht nur das
Kindergeld, auch der Kin-
derfreibetrag wird angeho-
ben: Zum 1. Januar 2019
steigt er von 2394 € auf
2490 €.

Doppelte
Haushaltsführung
Wer beruflich bedingt zwei
Haushalte führt, wovon sich
einer am Beschäftigungsort
befindet, kann seine Ausga-
ben als Werbungskosten von
der Steuer absetzen.

In diesem Zusammenhang
kommt es darauf an, ob man
verheiratet ist oder nicht. Ist
ein Steuerzahler verheiratet
und unterhält zwei Haushal-
te, dann ist das Finanzamt
für einen zuständig, das sich
am Wohnsitz der Familie be-
findet. Ist jemand nicht ver-
heiratet, dann ist das Amt für
einen verantwortlich, das sich
dort befindet, wo man für ge-
wöhnlich seinen vorwiegen-
den Aufenthalt hat. In die-
sem Fall kommt unter Um-
ständen also auch der Zweit-
wohnsitz in Frage.

Umzug
Auch bei einem Umzug muss
einiges beachtet werden.
Normalerweise ist nach ei-
nem Umzug immer das Fi-
nanzamt für einen zuständig,
das am neuen Wohnort an-
sässig ist. Das ist aber erst
dann so, wenn das Amt da-
rüber in Kenntnis gesetzt
wurde. Andernfalls kann es
vorkommen, dass die letzte
Steuererklärung noch vom
Amt des letzten Zuständig-
keitsbereichs bearbeitet wird.

Steuerfreies Job-Ticket
Um die Nutzung öffentlicher
Verkehrsmittel attraktiver zu
machen, sind Jobtickets
künftig steuerfrei. Arbeit-
nehmer, die die Monats-
karte kostenlos oder ver-
billigt bekommen, müssen
die Ersparnis nicht mehr
versteuern. Die steuerfreien
Leistungen werden aber auf
die Entfernungspauschale
angerechnet. Der neue
Steuervorteil gilt nicht für
Beschäftigte, die das Job-
Ticket in Form einer Ent-
geltumwandlung bekom-
men.

Bundeswehr, Polizei & Co.
Wer in der Bundeswehr,
der Polizei oder der Bun-
despolizei tätig ist, lebt un-
ter der Woche oft zum Bei-
spiel in einer Kaserne fern-
ab der Heimat.
Obwohl der vorwiegende
Aufenthalt der Arbeitsort ist,
bleibt in diesem Fall wei-
terhin das Finanzamt für ei-
nen zuständig, das sich im
Bezirk des eigenen Wohn-
sitzes befindet.

Sehr gegensätzliche Wüstenerlebnisse
mit Kameldame Shila und Edith aus Bottrop
Geboren wurde er in Kob-
lenz-Neuendorf, als Fußbal-
ler machte er sich bei TuS
Neuendorf seinen Namen,
ehe es ihn in die große wei-
te Welt verschlug: Kulttrai-
ner Rudi Gutendorf steht
mit 54 Trainerstationen im
Guinness-Buch der Weltre-
korde. Was er in diesem
Zeitraum erlebt hat, lässt er
im LokalAnzeiger Revue
passieren.

In der vorigen Woche be-
richtete Rudi Gutendorf,
wie er 1961 in Tunesi-
en Land und Leute ken-
nenlernte, ehe es nach Be-
endigung des Krieges ge-
gen Frankreich – die Bi-
zerte-Krise – auch fuß-
ballerisch weiterging.

Junioren-Länderspiel in
Tripolis: Vor 50 000 fa-
natischen Zuschauern
spielen wir 2:2. Das Re-
sultat wird in Tunesien
als Erfolg gefeiert. Auch
im Rückspiel in Tunis gibt
es ein 2:2.
Die Zuschauer im Mo-
nastirer Stadion sind bunt,
die Kulisse ähnelt einer
Szenerie aus einem Karl-
May-Film. So viele Ge-
sichter, so viele Hauttö-
nungen. Eine Komposi-
tion von Trachten und Far-
ben: Saharakrieger in blut-
rotem Burnus stehen mit
gezogenem Säbel an den
Eingängen. Pfadfinder in
blauen Hemden halten die
andrängenden Scharen

zurück, sie bilden eine le-
bendige Feldbegrenzung.
Die Musikkapelle spielt
deutsche Marschmusik,
dabei rollen den dicken
Arabern Schweißperlen auf
die Saxophone. Dane-
ben Volksgruppen in
braunem Leder mit Hand-
trommeln. Nach den Mär-
schen viel monotones Flö-
ten, arabische Musik. Die
Fanfarenchöre der Ju-
gend setzen immer wie-
der hell in Intervallen ein.
Staatspräsident Habib
Bourguiba lässt sich fei-
ern. Meine Schützlinge,
seine Mannschaft ge-
winnt mit 2:1, mit freund-
licher Hilfe eines gut-
gesinnten Schiedsrich-
ters. Lachend steht er bei
Spielende in seinem
schwarzen offenen Wa-
gen, inmitten zerlumpter
Fußballfans, blickt über
sie hin weg. „En avant, Ru-
di“, sagt er zu mir. „Tou-
jours, mon Président“, ant-
worte ich stolz. Monastir
ist sein Geburtsort.
Ich erhalte 200 Dinar Prä-
mie, ausgezahlt von mei-
ner Heimatpräfektur Mo-
nastir. Der Staatspräsi-
dent tut alles, um sei-
nen Trainer bei Laune
zu halten. Davon leiste
ich mir meinen ersten Lu-
xus in Tunesien: Ich kau-
fe mir ein zweijähriges
Rennkamel, eine Rasse-
stute. Nie hatte es ein Ka-
mel besser zwischen Tan-
ger und Kapstadt. Aber

es liebt mich nicht – trotz
bestem Futter und fri-
schem Wasser – schaut
es mich angewidert mit
immer feuchten Augen und
verächtlich runterhängen-
den Lippen an. Sein Ge-
sicht ist immer so ver-
knautscht, dass ich la-
chen muss, wenn ich mor-
gens aufsteige und zum
Training reite, nur bela-
den mit meinen Fuß-
ballschuhen über der
Schulter. Manchmal sprin-
ge ich ab und renne dem
mucksigen Tier voraus.
Shila verfolgt mich dann,
das ist das einzige, was
ihr Spaß macht: mit mir
um die Wette rennen.
Wenn wir die vier Kilo-
meter am herrlichen Strand
entlang geschafft haben,
brüllt sie so laut, dass
die Spieler schon von wei-
tem hören: Der Trainer
ist im Anmarsch. Ich ha-
be schöne Erinnerungen
an das prachtvolle Tier,
auch wenn es mich ver-
achtet hat.
Beim Einzug in meine
Prachtvilla verschlägt es
mir den Atem – es ist un-
glaublich: Zwei alte Die-
ner haben im Garten aus
Tausenden Kieselsteinen
ein großes „Willkommen”
eingelegt.
Sie schauen mich neu-
gierig an. Ich bin sprach-
los. Als ich am nächs-
ten Morgen schlaftrun-
ken wie gewöhnlich in
meinen Garten wanke, se-

he ich ein neues Zei-
chen, kunstvoll verziert: ei-
nen Stern mit 20 Ecken.
Ich trainiere hart, aber ge-
nieße auch das Leben.
Im Hafen von Monastir
sprechen mich drei Deut-
sche, Mitte Zwanzig, an.
Zwei Männer und eine
Frau. „Sind Sie nicht der
Gutendorf?“ Den Satz
„Keine Zeit, Freunde“ kann
ich mir noch verkneifen,
als ich mir die Frau nä-
her ansehe. Ihre Augen
sind so blau, als re-
flektierten sie das Meer.
Mit ihrem Körper hätte
sie jedem Bildhauer als
Liebesgöttin Venus Mo-
dell stehen können.
Wir gehen in eine Ara-
berkneipe. Aus einem Bier
werden sechs, sieben. Mit
gelösten Zungen plau-
dern sie über ihren Plan:
Die drei wollen die Wüs-
te durchqueren, von Gaf-
ra bis Algerien. Eine Mut-
probe soll es werden, die
daheim in Bottrop Ein-
druck machen soll.
Ich schwanke zwischen
Skepsis und Abenteuer-
durst, aber das Mäd-
chen gibt den Aus-
schlag. Edith blinzelt mich
herausfordernd an: „Es
wäre klasse, wenn Sie mit-
kommen.“
Ich fühle mich geschmei-
chelt und will ihr im-
ponieren. Ja, es ist Im-
poniergehabe. Es gibt Mo-
mente, da erschreckst du
dich selbst. Da schlägst

du dir mit der Hand an
die Stirn und fragst: Wie
konnte ich nur?
In mir strömen Übermut
und Risikofreude bis zum
Wahnwitz und ich spiele
dann mit meinem Le-
ben, als hätte ich noch
zwei auf der Ersatzbank.
Edith haucht mir einen
Kuss auf die Wange. Ich
tue lässig, als hätten wir
ein paar Kilometer Au-
tobahn vor uns: „Also, was
ist, wann fahren wir los?“
Fritz umarmt mich ein
bisschen theatralisch,
Fred, ein derber Sauer-
länder, lässt seine Hand
auf meine Schulter kra-
chen.
Die Vorbereitungen neh-
men zwei Tage in An-
spruch. Wir packen un-
seren Jeep so voll, dass
sich die Achsen biegen.
In der Wüste muss man
vier Liter Wasser pro Per-
son am Tag rechnen, sa-
gen mir Kenner. Wir ver-
stauen einen riesigen Tank
und natürlich viele Klei-
nigkeiten im Wagen. Ich
habe mir einen Überle-
bensgürtel mit einem Set
Messer, Medikamenten
und ein dünnes Per-
lonseil umgeschnallt.
Bei Sonnenaufgang star-
ten wir, beladen bis un-
ters Dach.

Wie Rudis Wüstenaben-
teuer weitergeht, lesen Sie
demnächst im LokalAn-
zeiger!

Der Umgang mit dem Kopfballpendel wird 1961 für viele der tunesischen Fußballer et-
was Neuartiges gewesen sein.

In 90 Jahren um die Welt
RUDI GUTENDORF

Steuertipps 2019
Ratgeber

Anzeigensonderveröffentlichung

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

Steuern?
Wirmachen das.

Mirco Martin & Team
Beratungsstellenleiter
Schönborn, Diezer Straße 5
Tel. (06486) 911806
Nastätten, Johannesweg 8
Tel. (06772) 968360
E-Mail: mirco.martin@vlh.de

Ich gehe, mein Sohn übernimmt.
Seit 37 Jahren bin ich als Beratungsstellen-
leiter für die Vereinigte Lohnsteuerhilfe tätig.
Nun wird es für mich Zeit, meine Beratungs-
stellen in jüngere Hände zu übergeben.
Ich freue mich sehr, ihnen mitteilen zu kön-
nen, dassmein Sohn, MircoMartin, die beiden
Beratungsstellen in Schönborn und Nastätten
zum 01.01.2019 übernehmen wird.

Für Sie ändert sich fast nichts. Geschäftsadressen, Telefonnummern und Mitarbeiter
bleiben. Lediglich die Mailadresse lautet ab Januarmirco.martin@vlh.de.
Für Ihre Treue und Ihr Vertrauen in den vergangenen Jahren bedanke ich mich
herzlich.
Ihr WolfgangMartin

Nathalie Tritt
Regionalbevollmächtigte
Beratungsstellenleiterin
Im Fachbachtal 12, 56133 Fachbach

 02603 506084

Tatjana Luft
Beratungsstellenleiterin
Bleichstraße 31, 56130 Bad Ems

 02603 6062626

Sonja Friesenhahn
Beratungsstellenleiterin
Früchter Straße 22, 56132 Nievern

 02603 9367309

Viele Infos, News und Mehr auf:
www.der-lokalanzeiger.de
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